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aktuell

Michael Fischer und 
Anna-Carina Woitschack 

begeistern Burgau

Monatlich & kostenlos für Burgau, Unter- & Oberknöringen, Groß- & Kleinanhausen, Limbach
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In diesen Tagen ist wohl eines 
der beherrschenden Themen 
die Landtags- und Bezirkswahl 
in Bayern. Sie sind am 08. 
Oktober aufgerufen, die politi-

schen Weichen für die kom-
menden Jahre im Freistaat zu 
stellen. Daher möchte auch ich 
Sie bitten, zur Wahl zu gehen 
und von Ihrem demokratischen 
Recht Gebrauch zu machen.  

Bis vor Kurzem hatte unser 
Freibad noch geöffnet und mit 
über 95.000 Besuchern in 
diesem Jahr wurde es wiede-
rum sehr gut angenommen. 
Nun öffnet am 09. Oktober 
unsere zweite große Freizeitat-
traktion in Burgau – unser 
Eisstadion. In der vorliegenden 
Ausgabe von Burgau aktuell 
finden Sie alle Informationen 
zu Öffnungs- und Schließzei-
ten, Discoläufen und Eintritts-
preisen.  

Und auch für die kulturell 
Interessierten hält in diesem 
Herbst unsere Markgrafen-
stadt wieder ein reichhaltiges 
Veranstaltungsprogramm 
bereit, das kürzlich mit der 
Schlagernacht von Michael 
Fischer und Anna-Carina 
Woitschack seinen fulminanten 
Auftakt feierte. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Partnerschaftsgeschenke haben 
ihren Platz gefunden 
Anlässlich der Partnerschaftsjubiläen mit Knöringen in der 
Pfalz und Burgau in der Steiermark hat die Stadt Burgau Ge-
schenke von ihren Partnergemeinden erhalten. 

Eine „Freundschaftsbank“ steht nun bei der Antoniuska-
pelle in Oberknöringen und eine „Partnerschafts-Linde“, 
wächst fortan am Burgauer Rathausplatz. Die Vorsitzende des 
Partnerschaftsvereins Maria Huber, Kulturamtsleiter Dr. Ste-
fan Siemons und Erster Bürgermeister Martin Brenner freuen 
sich über die sichtbaren Zeugnisse der Partnerschaften. 

Der stellvertretende Vorsitzende Josef Sailer, der die 
Freundschaftsbank persönlich in der Pfalz abholte, konnte lei-
der an den Fototerminen nicht teilnehmen. 
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Stadtstraße 19  |  89331 Burgau
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Bis 31. Oktober 2023 Herbst-Vorteile sichern:

SHOPPING-HERBST
bei Optik & Schmuck Oßwald

  
Folgt uns

Nur gültig auf vorrätige Fassungen & Sonnen-
brillen. Rabatt bezieht sich auf den regulären VK. 

Nicht kombinierbar.

50% REDUZIERT
FASSUNGEN BIS ZU SPAREN

Keine Barauszahlung. Bitte vorab 
Wunsch-Termin vereinbaren.

GRATIS
SEHANALYSE

www.hs-burgau.de

Dafür stehen wir:  
Ehrlichkeit, Unabhängigkeit, fundierte Beratung  
und Hörgeräte der neuesten Generation.  

Herzlich willkommen!

Für FREUDE am HÖREN

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

Mitteilung der Stadt Burgau  
Leonhardimarkt 
Am Sonntag, 05.11.2023 findet der diesjährige 
LEONHARDIMARKT statt. Hierzu laden wir Sie 
herzlich ein. 
Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 
Tag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 
 
Auch findet die QUERBEET-MESSE von Sa. 04.11. 
– So. 05.11.23 in der Kapuziner-Halle statt.  
 
Burgau, 21.09.2023 
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau 
An die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
ergeht hiermit gemäß Artikel 18 der 
Gemeindeordnung die freundliche Einladung zu 
folgenden Bürgerversammlungen: 
 
• Donnerstag, den 12. Oktober 2023, um 18.30 
Uhr, in der Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße 9 - 11, 
für die Stadt Burgau 
 
Während der Bürgerversammlung Burgau erfolgt 
eine Information des Wasserwirtschaftsamtes 
Donauwörth über den aktuellen Stand des Hoch-
wasserschutzes. 
 
• Donnerstag, den 19. Oktober 2023, um 18.30 
Uhr, im Saal des Gasthofs „Jehle“, Pfarrer-Völk-
Straße 22, Limbach, für den Stadtteil Limbach 
 
• Mittwoch, den 25. Oktober 2023, um 18.30 Uhr, 
in der Turnhalle Unterknöringen, Knöringer Kirch-
platz 16, für die Stadtteile Unterknöringen, 
Oberknöringen, Kleinanhausen und Großanhausen 
 
Burgau, den 02. Oktober 2023 
STADT BURGAU

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
November-Ausgabe ist der 20.10.2023.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum  
für Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Die DB Netz AG (Projektträgerin) 
plant, die Schienenverbindung zwi-
schen Ulm/Neu-Ulm und Augsburg 
durch eine Ausbau-/Neubaustrecke 
leistungsfähiger zu machen. Das Pro-
jekt ist Teil der Magistrale für Europa 
Paris – Karlsruhe – Stuttgart – Mün-
chen – Wien – Bratislava / Budapest; 
es ist im Bundesverkehrswegeplan 
2030 mit dem Titel „ABS/NBS Ulm-
Augsburg“ unter der Projektnummer 
„2-041-V02“ verankert und als vor-
dinglicher Bedarf eingestuft. 
 
Das Bahnprojekt erweist sich wegen 
einer Vielzahl kommunaler und fachli-
cher Betroffenheiten im Raum zwi-
schen Ulm/Neu-Ulm und Augsburg als 
ein Vorhaben mit erheblicher überört-
licher Raumbedeutsamkeit. Planun-
gen dieser Wirkungsrelevanz sind vor 
der Entscheidung über ihre Zulässig-
keit in einem Raumordnungsverfahren 
zu überprüfen (Art. 24 Abs. 1 und Abs. 
2 Satz 1 BayLplG). Die Regierung hat 
hierzu ein Raumordnungsverfahren 
eingeleitet. 
 
Im Raumordnungsverfahren prüft die 
Regierung die raumbedeutsamen 
Auswirkungen des Bahnprojekts, die 
Einbeziehung der von der Projektträ-
gerin eingebrachten Trassenvarianten, 
unter überörtlichen Gesichtspunkten, 
einschließlich der überörtlich raumbe-
deutsamen Umweltbelange; insbe-
sondere werden die Übereinstim-
mung mit den Erfordernissen der 
Raumordnung und die Abstimmung 
mit anderen raumbedeutsamen Pla-
nungen und Maßnahmen geprüft (Art. 
2 Ziff. 1, Art. 24 Abs. 2 Sätze 2 und 4 
BayLplG). 
 
Das Ergebnis dieses Raumordnungs-
verfahrens in Form einer landesplane-
rischen Beurteilung greift den in die-
sem Fall vorgeschriebenen weiteren 
Verfahren nicht vor und ersetzt weder 
öffentlich-rechtliche Gestattungen 
noch privatrechtliche Zustimmungen 
und Vereinbarungen. 
 
Nähere Angaben zu dem geplanten 
Vorhaben, u.a. zur Bedeutung für den 
Schienenverkehr, zu den Varianten, zur 
technischen Ausführung und zu den 

von der Projektträgerin erwarteten 
Auswirkungen auf die Umwelt, sind 
den Verfahrensunterlagen zu entneh-
men. 
 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit im 
Raumordnungsverfahren werden die 
bei der Regierung von Schwaben ein-
gereichten Verfahrensunterlagen im 
Zeitraum vom 
 
Montag, 25.09.2023, bis einschließ-
lich Mittwoch, den 25.10.2023 
 
im Rathaus der Stadt Burgau, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau, Bauver-
waltung, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 08, 
während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten (Montag bis Freitag von 08:30 
bis 12:00 Uhr, Dienstag von 14:00 bis 
16:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 
bis 17:30 Uhr) zur Einsichtnahme aus-
gelegt. 
 
Ferner sind im Rahmen der Beteili-
gung die Verfahrensunterlagen auf 
der Internetseite der Regierung von 
Schwaben unter www.regierung. 
schwaben.bayern.de unter Service – 
Raumordnung, Regionalplanung – lau-
fende und abgeschlossene Raumord-
nungsverfahren eingestellt. 
 
 
Hinweise zur Auslegung: 
Es handelt sich bei dieser öffentlichen 
Auslegung nicht um eine formelle Be-
teiligung zur Wahrung von Rechtspo-
sitionen einzelner Bürger; diese bleibt 
den nachfolgenden Zulassungsverfah-
ren vorbehalten. In der Folge werden 
im Raumordnungsverfahren auch kei-
ne Individualbetroffenheiten ermittelt. 
Rechtsansprüche werden durch die 
Beteiligung nicht begründet (Art. 25 
Abs. 4 Satz 2 BayLplG). 
 
Die Regierung von Schwaben wird 
keine Empfangsbestätigungen aus-
stellen und wird Äußerungen, die im 
Zuge der öffentlichen Auslegung ab-
gegeben werden, zwar nicht beant-
worten, aber bei der landesplaneri-
schen Beurteilung verwerten, soweit 
überörtlich raumbedeutsame Ge-
sichtspunkte vorgetragen werden. In 
nachfolgenden Zulassungsverfahren 

werden diese nur verwertet, wenn sie 
dort erneut vorgetragen werden. 
 
Technische und fachliche Detailfragen 
sowie Enteignungs- und Entschädi-
gungsfragen sind nicht Gegenstand 
des Raumordnungsverfahrens. Weiter-
gehende und vertiefende Prüfungen, 
etwa auch die Prüfung der Bedarfsfra-
ge, werden Gegenstand nachfolgen-
der Zulassungsverfahren sein. 
 
Schriftliche Äußerungen im Rahmen 
der öffentlichen Auslegung sollen nur 
bei den Städten, Märkten und Ge-
meinden oder bei der Regierung von 
Schwaben abgegeben werden. 
 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme auf 
elektronischem Wege abgeben wol-
len, übermitteln Sie diese bitte an: 
ROV_ABS_NBS_ULM_AUGSBURG@ 
reg-schw.bayern.de 
 
Im Rahmen der EU-Datenschutz-
grundverordnung vom 25.05.2018 
möchten wir die Beteiligten darauf 
hinweisen, dass ihre persönlichen Da-
ten für die rechtmäßige Abwicklung 
des Raumordnungsverfahrens gespei-
chert und verarbeitet werden. Mit der 
Übermittlung einer Stellungnahme er-
klären sich die Beteiligten damit ein-
verstanden. 
 
Die Regierung von Schwaben als höhe-
re Landesplanungsbehörde behält sich 
vor, alle eingehenden Stellungnahmen 
(einschließlich der darin enthaltenen 
persönlichen Angaben) der Projektträ-
gerin als möglicherweise planungsrele-
vanten Hinweis zu übermitteln und ggf. 
um Stellungnahme zu bitten. Soweit 
damit kein Einverständnis besteht,  
werden wir die Stellungnahmen anony-
misiert weiterleiten; ein etwaiger Ano-
nymisierungswunsch ist in der Stellung-
nahme ausdrücklich zu erklären. 
 
Die Öffentlichkeit wird zu gegebener 
Zeit vom Ergebnis des Raumord-
nungsverfahrens (landesplanerische 
Beurteilung) durch ortsübliche Be-
kanntmachung unterrichtet werden. 
 
Burgau, 15.09.2023 
STADT BURGAU

Bekanntmachung 

Raumordnungsverfahren 
Bahnprojekt Ausbau-/Neubaustrecke (ABS/NBS) Ulm – Augsburg 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß Art. 25 Abs. 4 Nr. 6 i.V.m. Abs. 5 BayLplG 
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Die Stadt Burgau weist auf die be-
stehende Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentli-
chen Straßen in der Stadt Burgau 
hin. Diese ist ebenso auf der Home-
page der Stadt Burgau veröffent-
licht oder kann im Rathaus eingese-
hen werden. 
 
Nach dieser Verordnung haben die 
Eigentümer oder die dinglich Nut-
zungsberechtigten (Mieter, Pächter) 
von Grundstücken die Geh- und 
Radwege und die innerhalb der Rei-
nigungsfläche befindlichen Fahrbah-
nen (einschließlich der Parkstreifen) 
vor ihren Grundstücken von Unrat, 
Staub und Schmutz freizuhalten. 

Im Herbst sind die Reinigungsarbei-
ten bei Laubfall regelmäßig einmal 
in der Woche sowie insbesondere 
bei Bedarf (beispielsweise, wenn 
das Laub durch feuchte Witterung 
als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist) durchzuführen. 
 
Im Interesse eines sauberen Stadt-
bildes wird gebeten, der regelmäßi-
gen Kehr- und Reinigungspflicht 
nachzukommen. 
 
Ferner werden die Grundstücksei-
gentümer gebeten, regelmäßig ihre 
Anpflanzungen zu überprüfen und, 
wenn notwendig, die überhängen-
den Äste und Sträucher an den Stra-

ßen und Geh- bzw. Radwegen zu-
rückzuschneiden. 
Sollten Verkehrsteilnehmer durch 
die Anpflanzungen gefährdet sein, 
ist ein Rückschnitt zwingend not-
wendig. Sofern dieser nicht durch 
den Grundstücksbesitzer erfolgt, 
können diese Arbeiten im Zuge der 
Ersatzvornahme auch durch die 
Stadt Burgau auf Kosten des jeweili-
gen Grundstücksbesitzers durchge-
führt werden. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, um un-
sere Stadt sauber und lebenswert zu 
halten. 
 
Burgau, 21.09.2023 
STADT BURGAU

Objekt des Monats Oktober im Museum der Stadt Burgau 
In der Reihe „Objekt des Monats“ wird je-
den Monat ein Stück im Museum gezeigt 
oder hervorgehoben, das einen aktuellen 
Bezug bietet, an die Geschichte der Stadt 
erinnert oder einen Eindruck von den 
Schätzen der Museumssammlung vermit-
telt. Entdecken Sie Interessantes, Kurio-
ses, Neues oder auch Altbekanntes bei ei-
nem Besuch im Burgauer Schloss. 
 

Das Objekt des Monats Oktober wur-
de schon vor dem Zweiten Weltkrieg 

auf den Markt gebracht, fand jedoch 
erst in der sogenannten Wirtschafts-

wunderzeit Einzug in viele Privathaus-
halte. Mit dem Haartrockner „Siemens 
MH 20“ konnte dabei das Haar der Da-
me des Hauses auch freihändig getrock-
net werden. Erfahren Sie mehr über das 
vielseitige Gerät bei einem Besuch im 
Museum der Stadt Burgau, jeden Sonn-
tag von 14:00 bis 17:00 Uhr. 

 
Aktuelle Informationen finden Sie 

unter:  www.burgau.de  
Foto: Stadt Burgau

Bekanntmachung der Stadt Burgau 

Reinhaltung der öffentlichen Straßen und Rückschnitt von Anpflanzungen 

Bekanntmachung der Stadt Burgau 

Durchführung einer Rattenbekämpfungsaktion in Burgau & den Stadtteilen 
Am Donnerstag, 09.11.23 findet 
eine kostenfreie Rattenbekämp-
fungsaktion statt, die von der Firma 
Hawlik & Hawlik GmbH aus Gablin-
gen im Auftrag der Stadt Burgau 
durchgeführt wird. 
 
Soweit Bedarf an einer Bekämp-
fungsmaßnahme besteht, bitten wir 
um Mitteilung an die Stadt Burgau 
(Tel.: 08222 4006-29, Mail: 
schmid@burgau.de) oder direkt an 
die Firma Hawlik & Hawlik GmbH 
(Tel.: 08230 891450) 

Im Rahmen der Rattenbekämp-
fungsmaßnahmen bitten wir um 
Beachtung der folgenden 
 
Informationen: 
- Bei der Bekämpfung dürfen 
Köderstellen nur verdeckt angelegt 
bzw. Ködermittel nur in Futterkisten 
und Depotrohren ausgelegt wer-
den. Kinder und Haustiere müssen 
von der Legestelle ferngehalten 
werden. 
- Jede Bekämpfungsmaßnahme 
muss von den Technikern der Firma 

Hawlik & Hawlik GmbH dokumen-
tiert werden. Der betreffende 
Anwesensbesitzer oder sein Vertre-
ter muss die Auslegung schriftlich 
bestätigen. 
- Je nach Anzahl aller eingegange-
nen Meldungen können diese 
gegebenenfalls nicht alle am oben 
genannten Termin abgearbeitet 
werden. 
 
 
Burgau, 21.09.2023 
STADT BURGAU
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Das Städtische Eisstadion Burgau ist ab Montag, den 
09. Oktober 2023, bis einschließlich Sonntag, den  
10. März 2024 geöffnet. In dieser Zeit finden folgende 
öffentliche Läufe statt: 
 
Außerhalb der Schulferien: 
Montag         15:00 – 17:15 Uhr  
                      (Schlägerlauf von 17:30 – 18:45 Uhr) 
Dienstag        15:00 – 16:45 Uhr 
Mittwoch       19:15 – 21:00 Uhr  
Donnerstag   15:00 – 16:45 Uhr  
Freitag           15:00 – 18:30 Uhr 
Samstag        13:30 – 17:00 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr 
Sonntag         08:15 – 10:00 Uhr und 13:15 – 16:45 Uhr 
 
Während der Herbst- und Faschingsferien:  
(30.10.2023 – 05.11.2023 | 12.02.2024 – 18.02.2024) 
Montag         13:30 – 17:15 Uhr 
                      (Schlägerlauf von 17:30 – 19:00 Uhr) 
Dienstag        13:30 – 17:30 Uhr 
Mittwoch       13:30 – 17:30 Uhr 
Donnerstag   13:30 – 17:30 Uhr 
Freitag           13:30 – 16:45 Uhr  
                      (Schlägerlauf von 17:00 – 18:00 Uhr) 
Samstag        13:30 – 17:00 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr 
Sonntag         08:15 – 10:00 Uhr und 13:15 – 16:45 Uhr 
 
Während der Weihnachtsferien:  
(23.12.2023 – 07.01.2024) 
Montag         13:30 – 19:00 Uhr 
Dienstag        09:30 – 11:30 Uhr und 13:30 – 17:30 Uhr 
Mittwoch       13:30 – 19:30 Uhr 
Donnerstag   09:30 – 11:30 Uhr und 13:30 – 17:30 Uhr 
Freitag           13:30 – 18:00 Uhr 
Samstag        13:30 – 17:00 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr 
Sonntag         08:15 – 10:00 Uhr und 13:15 – 16:45 Uhr 
 

Jeden Montag findet von 17:30 – 18:45 Uhr ein Schlä-
gerlauf statt. In den Weihnachtsferien findet kein 
Schlägerlauf statt. 
 
Für die Teilnahme am Schlägerlauf ist eine Eishockey-
schutzausrüstung notwendig (Eishockey-Handschuhe, 
Eishockey-Schienbeinschoner und Eishockey- Helm). 
 
Am Mittwoch, den 22.11.2023 findet ein zusätzlicher 
öffentlicher Lauf von 10:00 – 14:00 Uhr statt. 
 
Am 24.12.2023 findet nur ein öffentlicher Lauf von 
10:00 – 13:00 Uhr statt. Am 26.12.2023 findet nur ein 
öffentlicher Lauf von 13:30 – 17:30 Uhr statt. 
Am 25.12.2023, 31.12.2023, 01.01.2024 und 
12.02.2024 ist das Eisstadion geschlossen.  
Am Sonntagvormittag wird je nach Bedarf ein Teil der 
Eisfläche für die Eisstockschützen abgetrennt. 
 
Diskoläufe sind an folgenden Samstagen jeweils von 
20:00 – 22:00 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr) geplant: 
04.11.2023, 23.12.2023, 06.01.2024, 17.02.2024 und 
09.03.2024 
 
Eintrittspreise: 
Einzelkarten:                           Zehnerkarten: 
Erwachsene: 4,50 Euro           Erwachsene: 39,00 Euro 
Ermäßigt: 2,50 Euro               Ermäßigt: 23,50 Euro  
Begleitperson (ohne Eislauf): 1,50 € 
 
Änderungen  während der Saison für z.B. öffentliche 
Laufzeiten oder Nutzungsregelungen bleiben vorbe-
halten! 
 
Burgau, 07.09.2023 
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau 

Öffnung des Städtischen Eisstadions Burgau 

Bekanntmachung der Stadt Burgau 
Erlass einer Allgemeinverfügung für die Veranstaltung 
der Discoläufe in dem Städtischen Eisstadion Burgau 
in der Saison 2023/2024 
 
Die Stadt Burgau hat am 07.09.2023 durch den Erlass 
einer Allgemeinverfügung ein Alkoholverbot für die 
Veranstaltung von Discoläufen im Bereich des Städti-
schen Eisstadions Burgau in der Badstraße an nachste-
henden Tagen, jeweils von 18:30 bis 23:00 Uhr, festge-
setzt: 
• Samstag, den 04.11.2023 
• Samstag, den 23.12.2023 
• Samstag, den 06.01.2024 
• Samstag, den 17.02.2024 
• Samstag, den 09.03.2024 
 

 
 
 
Die Allgemeinverfügung liegt zur Einsichtnahme 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus 
Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Zimmer-Nr. 19 
(1. Stock) aus. Darüber hinaus kann die Allgemeinverfü-
gung auch im Internet unter www.burgau.de (Rubrik 
Aktuelles/Nachrichten&Bekanntmachungen) abgerufen 
werden. 
 
Weitere Informationen zum Eisstadionbetrieb sowie ggf. 
während der Saison erforderliche Einschränkungen des 
Betriebs werden unter www.burgau.de veröffentlicht. 
 
Burgau, 07.09.2023 
STADT BURGAU
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Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Bürgermeister-Landmann-Pl. 10 
89312 Günzburg
 08221 34455

Lindenallee 4
89312 Günzburg
 08221 916326

     

KOSTENFREI!

MACHEN SIE EINEN
HÖRTEST

Empfiehlt Rudi Langer

   

ANZEIGEN

S b i BI  Maniküre 
I  Pediküre 
I  Kunstnägel
I  Light Facial 
   Beauty Behandlungen
I  Cellulite Behandlungen 

Sabrina Baumgärtner
89331 Burgau | Buchenweg 5 I sbaumgaertner90@gmail.com

0173 – 6134772 I       NailsBeauty Baumgärtner | Facebook    

med. Fußpflege/Hausbesuche 

Birgit Schiele-Schmid 
0176/36302110 

www.fusspflege-schiele-schmid.de 

Krumbacher Str. 19a 
Burgau/Unterknöringen 
 
Termin nach Vereinbarungärztlich geprüft

Jetzt auch mit  

eigener Praxis

Eismeister (m/w/d)

unbefristet in Voll-/Teilzeit
Die vollständige Stellenausschreibung 昀nden Sie auf unserer Webseite unter 
www.burgau.de/karriere oder direkt über unseren QR-Code.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne unter den  
Telefonnummern 08222 / 5059 bzw. 4100270 oder 4006-20 zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 29.10.2023 via E-Mail an  
rathaus@burgau.de (als PDF-Datei) oder per Post an untenstehende Adresse.

Adresse 
Stadt Burgau
Gerichtsweg 8 
89331 Burgau

Familienfreundlichkeit 
Die Stadt Burgau lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern:  
www.familienpakt-bayern.de

Die Stadt Burgau sucht

Fachang. für Bäderbetriebe,  
Rettungsschwimmer (m/w/d)
unbefristet in Voll-/Teilzeit

Die vollständige Stellenausschreibung 昀nden Sie auf unserer Webseite unter 
www.burgau.de/karriere oder direkt über unseren QR-Code.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne unter den  
Telefonnummern 08222 / 5059 bzw. 4100270 oder 4006-20 zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 29.10.2023 via E-Mail an 
rathaus@burgau.de (als PDF-Datei) oder per Post an untenstehende Adresse.

Adresse 
Stadt Burgau
Gerichtsweg 8 
89331 Burgau

Familienfreundlichkeit 
Die Stadt Burgau lebt Familienfreundlichkeit und 

ist Mitglied im Familienpakt Bayern:  
www.familienpakt-bayern.de

Die Stadt Burgau sucht

Umwelt- und Klima- 
schutzmanager (m/w/d)
unbefristet in Voll-/Teilzeit

Die vollständige Stellenausschreibung 昀nden Sie auf unserer Webseite unter 
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Ihre Ausbildung bzw. Praktikum haben zum September be-
gonnen: 

- Ruf, Sophie, SEJ-Praktikantin (KiTa Burgau) 
- Scholtz, Nina; Berufspraktikantin (KiTa UK) 
- Wagner, Selina; SEJ-Praktikantin (KiTa UK) 
- Twiehaus, Noah; SEJ-Praktikant (KiTa Burgau) 
- Tippel, Elisa; Azubi Kulturamt 
- Raab, Jeremy; Azubi Freibad 
 
Gemeinsam mit Erstem Bürgermeister Martin Brenner, Per-

sonalchef Wolfgang Buckel und Ausbildungsleiterin Martina 

Supplie freuten sich Kulturamtsleiter Dr. Stefan Siemons so-
wie die Leiterin des KiTa Purzelbaum Sabine Thummerer 
über die Neuzugänge.  
 
Außerdem haben kürzlich: 

- Selzle, Susanne; (KiTa Burgau) 
- Müller, Jason; FSJ (KiTa Burgau) (nicht im Bild) 
- Baensch, Laura; Zeitarbeit (KiTa Burgau) 

    - Bader, Christina; (KiTa Purzelbaum) 
    - Wagner, Lara; (KiTa Mindelzwerge) 
ihren Dienst bei der Stadt begonnen.

Zugausfälle zwischen Günzburg und Ulm Hbf im Oktober 
 

 

 

Durch GoAhead und Agilis wurden folgende Ersatzfahrpläne veröffentlicht:

Ersatzfahrplan Agilis: 
https://www.agilis.de/wp-content 
/uploads/2023/09/231001_SEV_ 
Guenzburg-Ulm.pdf

Ersatzfahrpläne GoAhead: 
h t t p s : / / w w w. g o - a h e a d -

bahn.de//fileadmin/user_clever-
reach/cp/2023/09/20230918_132
821__t3x_2023818_master_gaby_t
imetabledeviation/150923_Bau-
massnahme_Guenzburg_Ulm_01.
10.23-28.10.23.pdf

Wie GoAhead und Agilis mitteilen, fallen aufgrund des Um-
baus des Hauptbahnhofs in Ulm im Zeitraum vom 1. bis 28. 
Oktober 2023 nahezu alle Verbindungen zwischen Neu-Ulm 
und Ulm Hbf aus. 

Größere Auswirkungen ergeben sich zudem, da die Züge 
der Linie RE 9 (München – Ulm, GoAhead) im Abschnitt Ulm 
Hbf – Günzburg durch Schienenersatzverkehr (Busse) ersetzt 
werden.

Anlässlich seines 60. Geburtstag lud Herbert Blaschke 3. 
Bürgermeister und Feuerwehrreferent der Stadt Burgau alle 
Aktiven der Feuerwehren zu einer Brotzeit ein. 

Die Feuerwehr Burgau feierte mit ihm am 03.09.2023 im 
Schlosshof Burgau. Alle Feuerwehren bedanken sich für die 
großzügige Geste. 
Bild v. l.: Hans-Peter Merz 1. Kommandant, Herbert Blaschke 
3. Bürgermeister, Johann Tippel 1. Vorstand, Elmar Baumeis-
ter 2. Vorstand, Christian Schneider stv. Kommandant, Mat-
thias Imminger stv. Kommandant.

Dritter Bürgermeister lädt Feuerwehren ein

Neu bei der Stadt Burgau 

https://www.agilis.de/wp-content /uploads/2023/09/231001_SEV_ Guenzburg-Ulm.pdf
https://www.agilis.de/wp-content /uploads/2023/09/231001_SEV_ Guenzburg-Ulm.pdf
https://www.agilis.de/wp-content /uploads/2023/09/231001_SEV_ Guenzburg-Ulm.pdf
https://www.agilis.de/wp-content /uploads/2023/09/231001_SEV_ Guenzburg-Ulm.pdf
https://www.agilis.de/wp-content /uploads/2023/09/231001_SEV_ Guenzburg-Ulm.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
https://www.go-ahead-bahn.de//fileadmin/user_cleverreach/cp/2023/09/20230918_132821__t3x_2023818_master_gaby_timetabledeviation/150923_Baumassnahme_Guenzburg_Ulm_01.10.23-28.10.23.pdf
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Sparkasse unterstützt Kran-
kenpflegeverein mit 3.500 € 
Die Sparkasse Günzburg-Krumbach hat einen Teil der An-
schaffungskosten eines Fahrzeuges für die Auslieferung 
von „Essen auf Rädern“ gespendet. Es hilft, die Versorgung 
von pflege- und hilfsbedürftigen Menschen vor Ort noch 
besser zu gewährleisten. 

Für den Vorstandsvorsitzenden Daniel Gastl ist diese 
Spende eine perfekte Ergänzung des gesellschaftlichen En-
gagements der Sparkasse, und er hofft, dass das E-Fahr-
zeug viele Kilometer im Dienst der guten Sache unterwegs 
sein wird. 

Der Renault Kangoo Rapid E-Tech ist leiser und produ-
ziert weniger Lärm, geringe Emissionswerte und keine Ab-
gase, was zu einer verbesserten Luftqualität beiträgt. Das 
Fahrdienstteam ist von dem Komfort durch z.B. Navi, Au-
tomatik, automatische Feststellbremse, usw. sehr begeis-
tert. 

Mit dem E-Fahrzeug leisten wir nicht nur einen Beitrag 
zum Klimawandel, sondern erhoffen uns auch eine Verbes-
serung der Wirtschaftlichkeit durch weniger laufende Kos-
ten wie z.B. Wartungs- und Reparaturkosten (auch durch 
Produktion von Eigenstrom), so der geschäftsführende Vor-
stand Josef Knöpfle. Nach der Einführung der digitalen 
Leistungs- und Arbeitszeiterfassung, der Erweiterung und 
Umgestaltung der Tagespflege auf 21 Gästeplätze, der voll-
ständigen Umstellung der Flotte auf E-Mobilität mit PV-An-
lage, usw., liegt nun der Augenmerk auf die Einführung der 
Telematik (Plattform aller „Akteure“ im Gesundheitswe-
sen). 

 
Bild (Sparkasse GZ-KR): von links nach rechts: Jürgen 
Scharlach (Schriftführer) Christine Scharlach (Verwal-
tung), Uschi Häuser (Essen auf Rädern), Josef Knöpfle (ge-
schäftsführender Vorstand KPV) und Daniel Gastl (Vor-
standsvorsitzender Sparkasse).

Die GlücksSpirale fördert den Kauf 
von zwei VR-Brillen mit knapp 5 T€ 
Virtuell-Reality-Brillen (VR) und passende Anwendungen sol-
len Menschen mit körperlichen Einschränkungen und psy-
chischen Erkrankungen, wie z. B. Demenz, ein digitales Fens-
ter in die virtuelle Welt öffnen. Die VR-Brille zeigt eine Welt, 
in der man sich mittels Kopfbewegungen in 360 Grad umse-
hen kann. Der Nutzer gewinnt den Eindruck, sich in dieser 
Welt zu befinden. 

Mit diesem Projekt soll Menschen mit Demenz in unserer 
Tagespflege ermöglicht werden, in langsamen Einstellungen, 
Filme, Bilder aus Gegenden Ihrer Vergangenheit zu sehen, 
oder mittels Google Earth an einen Ort zu reisen, den sie zu 
früheren Zeiten gerne besucht hätten. Ebenso kann die spie-
lerische Ebene bildlich angesprochen werden („Kennst Du 
noch?“). Emotionale Reaktionen werden hierbei hervorgeru-
fen, eine positive Wirkung auf das Wohlbefinden setzt ein. Es 
werden Erinnerungen aktiviert und Raum für Gesprächsan-
lässe erzeugt. Gleichzeitig wird mit dem Projekt auch Ange-
hörigen über einen Perspektivenwechsel ermöglicht in die 
Welt von Menschen mit Demenz einzutauchen. 

Zielsetzung ist, die digitale Teilhabe von Menschen mit De-
menz und deren Angehörige zu unterstützen, Raum für Kom-
munikation und Beziehungsgestaltung zu schaffen, zur Erin-
nerung und Bewegung zu animieren sowie den individuellen 
Handlungsraum durch Befähigung zur Techniknutzung zu er-
weitern. Die Reise eines an demenzerkrankten wird in der Re-
gel 10 bis 15 Minuten andauern. Eine kognitive Überlastung 
durch die ausgelösten Reize soll dadurch vermieden werden. 

Gleichzeitig soll durch den beabsichtigten Perspektiven-
wechsel bei Angehörigen das Verständnis für die Wahrneh-
mungen, die Gefühle, ja für die Welt von Menschen mit De-
menz erhöht und zu einem verbesserten Verständnis sowie 
einer verbesserten Aufklärung beigetragen werden. Die Dauer 
der „Reise“ hängt ebenso von der kognitiven Belastbarkeit der 
Teilnehmer/Nutzer ab. 

Durchführung: In Begleitung von Fachpersonal unserer Ta-
gespflege sollen Gäste mit Demenz auf eine virtuelle Reise 
mitgenommen werden. Die Dauer der virtuellen Reise richtet 
sich ganz nach der Individualität des Menschen mit Demenz. 
Die datenschutzrechtlichen Vorgaben werden im Rahmen die-
ses Projektes eingehalten. Im Vorfeld wird eine Befragung der 
„Biografie“ und Wünsche des Gastes mit den Angehörigen 
bzw. ggfs. auch mit dem Menschen mit Demenz erstellt, da-
mit die „Reise“ bestmöglich vorbereitet und begleitet werden 
kann. Im Rahmen von Nacharbeiten werden Dokumentatio-
nen für eine Evaluation der Durchführung erstellt, damit Fort-
schritte und positive Veränderungen von Wesensmerkmalen 
des Gastes festgehalten werden!

linkes Bild: von links nach rechts: 
 
Kiran Dilek, Anita Schwertner-Kohatek, Nicole Keil, Susan-
ne Pommer (alle Tagespflege), Martin Koppehele (Anbieter 
VR-Brillen), Josef Knöpfle (GF TP Burgau) mit zwei Gäs-
ten der Tagespflege. Foto - KPV



Team Limbach Radler

SV Unterknöringen/Knöringer Radler – Foto: Maria Scheerer

Offenes Team Burgau Team Mittelschule Burgau

Die Stadt Burgau nahm zusammen mit dem Landkreis Günz-
burg vom 05. Juli bis 25. Juli 2023 am STADTRADELN teil. 
Alle, die in der Stadt Burgau bzw. einen der Ortsteile wohnen, 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine Schule besuchen, 
konnten beim STADTRADELN mitmachen. 300 Radler und 
Radlerinnen radelten insgesamt in 20 Teams. Burgau nahm 
2023 zum zweiten Mal teil und dank der Teams kamen 71.351 
km zusammen. Dies entspricht einer CO²-Vermeidung von 
11.559 kg.  

Nach Gesamtkilometern erlangte die Stadt Burgau wieder 
den 2. Platz im Landkreis Günzburg. Bei einer Siegerehrung 

wurden die besten Teams und Einzelradler in 5 Kategorien mit 
Urkunden und Gutscheinen ausgezeichnet. Unter den Burgau-
er Teams erlangte den 1. Platz mit den meisten Kilometern das 
Team SV Unterknöringen / Knöringer Radler mit 11.017 km. 
Mit 591,1 km erlange das Team RTB-Radl-Treff-Burgau den 1. 
Platz der Teams mit den meisten Kilometern pro Kopf. In der 
Kategorie Schulen erreichte die Markgrafen-Realschule-Burgau 
mit 13.777 km den höchsten Kilometerstand. Die meisten Kilo-
meter pro Kopf erlangte hier die Mittelschule Burgau mit 228,7 
km. Unter den Einzelradlern erradelte Robert Lindner aus dem 
Team RTB-Radl-Treff-Burgau mit 1.506 km den Goldstatus.

Erfolgreiches Stadtradeln in Burgau 

Teamergebnisse Stadtradeln 2023
Platzie-
rung

Teamname (Hauptteam) geradelte 
km   

aktive  
Radelnde 

km pro 
Kopf

1.
Markgrafen-Realschule Staatliche  
Realschule Burgau 13.771,1 69 199,6

2. SV Unterknöringen / Knöringer Radler 11.017,1 21 524,6
3. Klimmer-Group 10.543,4 44 239,6
4. Freie Wähler Burgau 5.337,7 16 333,6
5. RTB - Radl Treff Burgau 4.137,5 7 591,1
6. KPV Burgau 3.895,0 19 205,0
7. Limbach Radler 3.657,1 27 135,4
8. Offenes Team - Burgau 3.576,0 16 223,5
9. Mittelschule Burgau 2.516,0 11 228,7
10. Stadt Burgau Mitarbeiterteam 2.087,2 15 139,1
11. Polizei Burgau 1.846,3 11 167,8
12. AxmannWeiss 1.420,8 7 203,0
13. Burgauer ÖDPler 1.322,6 5 264,5
14. Radstrampler 1.192,9 5 238,6
15. GRÜN bewegt BURGAU 1.151,9 5 230,4
16. Skiclub Burgau 1.112,9 6 185,5
17. Mariella+Helmut 922,0 2 461,0
18. Stadtwache Burgau e.V. 905,0 10 90,5
19. Weckerle 757,2 2 378,6
20. Stadtst. 182,0 2 91,0
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Team „Burgauer ÖDPler“, Bild: ÖDP KV Günzburg

Stadt Burgau Mitarbeiter - Team - Markgrafen-Realschule 

Team Krankenpflegeverein Burgau

Team Freie Wähler Burgau

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Was bieten wir Dir?
• Kernarbeitszeit von 10.00 bis 15.00 Uhr. Du kannst Deine 

restliche Zeit frei einteilen, rund um die Uhr.
• 4 Tage Woche möglich, Freitag gilt die Kernarbeitszeit nicht 

mehr. Du musst Dich also nicht mal festlegen, ob Du 4 oder  
5 Tage arbeiten willst.

• Reduzierung von 40 Std. auf 36 Std. ohne Gehaltskürzung. 
• Homeoffice (Hybrid) oder Remote Work jederzeit möglich. 
• Bei Überstunden kannst Du jeden Monat 1 Tag zusätzlich  

frei nehmen. Bei 30 Urlaubstagen können dann nochmals  
12 freie Tage dazukommen. 

• Teilzeit ist auch möglich.
• Überwiegend papierloses Arbeiten.
• Kein Stau, keine Parkplatzsuche.

Übrigens: Datev ist von unserem einzigartigen Modell auch 
begeistert. Denn welcher Schwabe zahlt schon für weniger 
Stunden das gleiche Gehalt.  

Du bist neugierig geworden und willst den täglichen Arbeitsstress 
gegen etwas mehr Freizeit eintauschen? Du willst wissen, wen wir 
suchen? Dann wirf einen Blick auf unsere Homepage. 

Bewerbung:
Einfache E-Mail mit Lebenslauf genügt.
bewerbung@hegele-partner.de, Telefon 08291/1891-30
Wir freuen uns auf Dich!

Hegele & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB   
Kapellenstraße 29, 86441 Zusmarshausen
www.hegele-partner.de

Strandparty?

Nicht ganz. Wir können Dir nicht mehr URLAUB  
anbieten, aber mehr FREIZEIT. Wie das geht?
Ganz einfach: VERTRAUEN in unser Team.
4 TAGE WOCHE durch FLEXIBILITÄT.

Team Mariella und Helmut
Team „Grün bewegt Burgau“ 
Foto: Eveline Kuhnert
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Die „Verräterin“ zu Besuch im Kulturamt 
 
Über prominenten Besuch von Schlager- und Realitystar Anna-Carina Woitschack (2 v. r.) in den Räumen des Kultur- und 
Touristikamtes anlässlich ihres gemeinsames Konzertes mit Michael Fischer, freuten sich Kulturamtsleiter Dr. Stefan Siemons, 
seine Stellvertreterin Nicole Thoma und Auszubildende Elisa Tippel. 
Anna-Carina Woitschack ist in diesen Wochen im RTL-TV-Format „Die Verräter“ jeweils mittwochs im Fernsehen zu sehen.

Burgauer Schlagernacht – mehr als nur Schlager 

Michael Fischer und Anna-Carina Woitschack begeis-
terten mit außerordentlicher Vielseitigkeit 
Burgauer Schlagernacht in der Kapuziner-Halle – ein wun-
derbarer Abend mit ganz vielen Schlagern? Es war weit 
mehr als das, was das Publikum an dem Samstag, dem 16. 
September, erwartet hatte. Michael Fischer, Burgauer, und 
Anna-Carina Woitschack zu Gast in der Markgrafenstadt: 
das ist nicht nur für die Freunde der Schlagermusik etwas 
Besonderes. „Unser Moment“ oder „Süchtig“ von Michael 
Fischer ist bekannt, aber es durfte auch gerne etwas langsa-
meres oder ein bisschen Rock ‘n‘ Roll sein. Don’t let the Sun 
go down on me“ von Elton John und George Michael, bei 
dem Michael Fischer am Flügel saß, das war ein bisschen 
Gänsehautfeeling. „Mach das noch mal“ oder „Tag 1“ von 
Anna-Carina Woitschack – natürlich zählte auch das zu 
dem, worauf die Gäste gewartet hatten. Aber es gab noch 
mehr,  auch  anderes,  wie  das  „Hallelujah“,  natürlich  in  
deutscher  Version,  oder  das  Medley  aus Lieblingsschla-

gern: Klassiker von Bernd Clüver, Jürgen Drews oder Rein-
hard Mey. Was Michael Fischer und Anna-Carina Woit-
schack bewiesen, war Vielseitigkeit, stets mit der Nähe zum 
Publikum – erst recht im Duett: Erst „Jenseits von Eden“ nur 
mit Flügelbegleitung, dann etwas überraschend Tina Tur-
ners „Simply the Best“ und schließlich gefühlvoll mit dem 
Song „Run“ von Snow Patrol. Eines durfte ebenfalls nicht 
fehlen: „Im Paradies der Ewigkeit“ – Anna-Carina Woit-
schack mit Michael Fischer, das passte. Auch einen Überra-
schungsgast gab es: Sänger Kriss präsentierte drei von Mi-
chel Fischer produzierte Songs, die im Januar veröffentlicht 
werden. 

Mehr als vier Stunden und mehr als nur Schlager sowie 
ein tanzendes und begeistertes Publikum – es wird wohl 
nicht die letzte Burgauer Schlagernacht in der Kapuziner-
Halle gewesen sein.
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In der Stadtbücherei 
Aufgrund der großen 
Nachfrage konnten wir 
dieses Jahr drei Veranstal-
tungen anbieten, welche 
bereits am ersten Anmel-
detag ausgebucht waren. 

Für die 3-5Jährigen gab 
es im Erzähltheater „Die 
kleine Maus sucht einen 
Freund“ von Eric Carle. 
Beim Erzählen wurden 
wir lebhaft von den Klei-
nen unterstützt. Im An-

schluss durften alle Kinder eine Büchereimaus basteln.  
Für unsere „Großen“ gab es diesmal zwei Veranstaltungen 

unter dem Motto „Steinzeit Junior“. Wieder einmal über-
raschten uns die Kids mit ihrem umfangreichen Wissen und 
ihren begeisterten Beiträgen. 

14

Familienstützpunkt 
Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 
15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch,  
9 – 11 Uhr 
Termine darüber 
hinaus gerne nach 
Vereinbarung! Mathias 
Stegmiller (Dipl. Sozialpäda-
goge) Landrichter-von-Brück-Straße 2 
89331 Burgau, Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: 
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 

 
Wichtiger Hinweis: Die Sprech-

stunde der Erziehungsberatung muss 
bis auf weiteres leider entfallen! 

 

Eltern-Kind-Gruppe: Ge-
meinsam sind wir „STARK“ 
– jeden letzten Samstag 
von 9.30-11.30 Uhr 

 
Jeden letzten Samstag im Monat 

trifft sich eine Gruppe von Eltern mit 

ihren Kindern, die eine „Beeinträchti-
gung“ (Autismus, globale Entwick-
lungsverzögerung o.ä.) haben. Bei 

Kaffee und Kuchen in einer familiä-
ren Atmosphäre wird gemeinsam 
gespielt, gebastelt oder auch 
mal ein Ausflug unternommen. 
Der gemütliche Austausch in 
entspannter Atmosphäre soll 

dabei im Vordergrund stehen. 
Treffpunkt ist beim Familienstütz-

punkt in den Räumen des evang. 
Gemeindehauses oder in Absprache 
auch außerhalb. Informationen erhal-
ten Sie gerne von Tanja Schwarz (Tel. 
0176 80196784) oder direkt vom Fami-
lienstützpunkt. 

 
 
 

Familie in Fahrt (FiF) 
im Herbst 

Auch dieses Jahr findet die sehr be-
liebte Angebotsreihe für Familien im 
Landkreis Günzburg statt. Dieses Mal 
haben die Familienstützpunkte und die 
Koordinierende Kinderschutzstelle 
(KOKI) viele Mitmachaktionen für El-
tern und ihre Kinder von Oktober bis 
November organisiert. Anmeldung ist 
ab Mitte September möglich über 
fif.landkreis-guenzburg.de 

 
 
 7.10., 10 Uhr: Eltern-Kind-Koch-

kurs in Krumbach/Edenhausen 

 11.10. (+18.10. bei großer Nach-
frage), 15.45 Uhr: Wehr dich – Selbst-
verteidigungskurs für Kinder zw. 6 – 10 
Jahren, in Burgau 
 
 21.10., 10 Uhr (Thannhausen) 

und 27.10., 15.30 Uhr (Ichenhausen): 
HAPPY PAINTING mit Papa 
 
 24.10., 14 Uhr: Ich werde große 

Schwester/großer Bruder in Thann-
hausen 
 
 26.10., 14 Uhr: Erlebniswande-

rung zum Bauernhof mit gesundem 
Picknick, in Günzburg 
 
 27.10., 16 Uhr: Märchen uralt und 

ewig jung: Märchenwanderung für Fa-
milien und Kinder in Waldkirch 
 
 30.10., 10 Uhr: Alles rund um die 

Kartoffel, in Günzburg 
 
 02.11., 15 Uhr: Was für ein Thea-

ter, Theaterspielen für Kleine und Gro-
ße, in Burgau 
 
 03.11., 15.30 Uhr: Eltern-Kind-

Raufen (Kinder 7 – 10 J.), in Thann-
hausen 
 
 07.11., 19 Uhr und weitere Termi-

ne!, KESS Erziehen, Onlinekurs für El-
tern 
 
 09.11., 14 Uhr: Walnusswerkstatt, 

in Ichenhausen

BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Hier „Schnuppertauchen“ im Burgauer Freibad mit dem 
Tauchsportverein Paradise Divers Leipheim e.V..

Sommerferienprogramm 2023
Vorgelesen wurde eine Geschichte vom Dinosaurier „Mi-

nus Drei“. Währenddessen bastelten und bemalten die Kinder 
fleißig Dinosaurier und Holzamulette. Stärken konnten sie 
sich bei Vulkanmuffins, Dinosaurierkuchen und Dinoschorle.  

Leider verging die Zeit wie immer sehr schnell. Das Büche-
reiteam freut sich bereits auf das Ferienprogramm für nächs-
tes Jahr.
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Sandra Gerstmann 
Jetzt mit eigenem Salon in Burgau! 
Albert-Miller-Str. 6, Burgau

Terminvereinbarung unter 0 15 73 / 422 89 83

In der Kita Hl. Kreuz war in den 
letzten Wochen vor den großen 
Sommerferien einiges geboten 
So durften die „Großen“ einen tollen Ausflug mit dem Zug 
nach Augsburg unternehmen und bei der diesjährigen „Ul-
richswallfahrt“ teilnehmen. Auch Herr Stadtpfarrer Steg-
müller ließ es sich nicht nehmen, mit uns diesen Tag zu er-
leben. In der Kita bereiteten wir uns auf die Wallfahrt mit 
Liedern, Geschichten vom Hl. Ulrich sowie kreativen Ange-
boten vor. Mit Spannung fieberten wir diesem Tag entge-
gen. Es war ein tolles Erlebnis! 

Zum Ende unserer Kindergartenzeit feierten wir den all-
jährlichen Abschlussgottesdienst in der Unterknöringer 
Kirche „St. Martin“. Herr Stadtpfarrer Stegmüller spendete 
uns in diesem feierlichen Rahmen den Segen. Im Beisein 
der Eltern wurden alle Werke unserer Kita-Zeit an die Vor-
schulkinder überreicht. 

Beim anschlie-
ßenden netten 
Beisammensein 
im Kita-Garten be-
dankten sich un-
sere Vorschulkin-
der und Eltern für 
die schöne Kita-
Zeit mit einem 
Gedicht und über-

reichten nette Erinnerungsstücke. Mitunter einen Apfel-
baum, den die Kinder liebevoll dekoriert haben. Dieser soll 
im Garten der neu gebauten Kita-Einrichtung Wurzeln 
schlagen und an das vergangene Kita-Jahr erinnern. Auch 
die Gartenbank wird sicherlich einen schönen Platz im 
neuen Garten finden. 

Mit Popcorn, Pizza und einem Film gab es auch noch ei-
nen tollen Nachmittag im Albertus-Magnus- Haus. Auch 
der letzten Kita-Tag wurde zusammen mit den Erzieherin-
nen gefeiert. 

Mit Beginn des neuen Kita-Jahres fiebern alle Kinder 
und Mitarbeiter/innen dem Umzug in das neue Haus ent-
gegen. 

„Wir freuen uns schon auf ein aufregendes und tolles 
Kita-Jahr 2023/24!“ 
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Rotes Kreuz Burgau begeistert über 40 Kinder mit 
lehrreichem Ferienprogramm 
Das Rote Kreuz Burgau freut sich, über 40 begeisterte Kinder 
beim Ferienprogramm „Erste Hilfe hautnah erleben“ begrüßt 
zu haben. In einer lehrreichen und spannenden Veranstaltung 
hatten die jungen Teilnehmer die Möglichkeit, verschiedene 
Verbandstechniken kennenzulernen und die Rettungsfahrzeu-
ge hautnah zu erleben. 

Während des Programms konnten die Kinder nicht nur 
die Fahrzeuge des Roten Kreuzes, darunter den Kranken-
transportwagen (KTW) und den Rettungswagen (RTW), aus 
nächster Nähe erkunden, sondern auch praktische Fertigkei-
ten im Bereich der Ersten Hilfe erwerben. Unter der Anlei-
tung engagierter Instruktoren erfuhren die Teilnehmer, wie 
man in Notfällen richtig reagiert und Verletzungen versorgt. 

Die Überraschung des Tages kam in Form eines Besuchs 
von einem Kollegen der Motorradstaffel aus Augsburg. Jedes 
Kind erhielt die einmalige Gelegenheit, auf einem Motorrad 
Platz zu nehmen und dies hautnah zu erleben. 

Den krönenden Abschluss bildete eine Brotzeit für alle Teil-
nehmer, bei der die Kinder die Gelegenheit hatten, sich unter-
einander und mit dem JRK und BRK auszutauschen und das 
Erlebte zu teilen. 

„Wir sind begeistert von der positiven Resonanz auf unser Fe-
rienprogramm“, so die Leitungskräfte des Roten Kreuzes Bur-
gau. „Es war ein voller Erfolg und zeigt, wie wichtig es ist, Kin-
dern frühzeitig lebensrettende Fertigkeiten beizubringen und ih-
nen einen Einblick in die Arbeit des Roten Kreuzes zu geben.“ 

Das Rote Kreuz Burgau bedankt sich herzlich bei allen Teil-
nehmern, Helfern und Unterstützern, die dieses Programm zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 

Foto: BRK Burgau (Markus Bobinger)

Unter dem Motto „Wie werde ich Tischtennis-Champion“ be-
treute die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen das 
Ferienprogramm der Stadt Burgau. Auch 2023 wurde das An-
gebot von den Kindern voll angenommen und so nahmen im 
Schnitt ca. 15 Mädchen und Buben teil. „An sechs Tagen 
konnten wir doch über 90 Kindern die Teilnahme ermögli-
chen,“ so SV U-Abteilungsleiter Benjamin Findler. 

Die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen führt je-
den Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und jeden Freitag 
von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr ein Schnuppertraining für Neu-
linge durch. Jugendleiter Florian Nägele sowie Trainer Micha-
el Fibi würden sich freuen, wenn einige Kinder des Ferienpro-
gramms auch Spaß am Tischtennisspielen gefunden hätten 
und die angebotenen Trainingseinheiten besuchen.

Erneut gut besuchtes Ferienprogramm beim SV U 

Der Tennisverein Burgau fiebert den Spieltagen der BTV Win-
terrunde entgegen, die von Anfang Oktober bis Ende März je-
den Sonntag von 10-15 Uhr in unserer vereinseigenen Halle 
stattfinden werden. Großartige Vereine von Nördlingen bis 
Großhesselohe werden bei uns zu Gast sein und Spitzenten-
nis auf Landesliga-Ebene liefern. 

Die Tennisabteilung startet nach einer sehr erfolgreichen 
Sommersaison ebenso mit vier Mannschaften: Unsere Bambi-
nis u12, Knaben u15, Damen und Herren werden sich an je-
weils 5 bzw. 6 Spieltagen mit Vereinen aus beispielsweise 
Memmingen und Neu-Ulm, über Augsburg bis nach Donau-
wörth messen. Die genauen Spieltermine sind unter tennis-
burgau.de zu finden. 

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern vor allem 
Spaß, aber auch Erfolg, und freuen uns über zahlreiche Zu-
schauer und Fans.

14 Kinder konnten am Ende des Ferienprogramms ihre Ur-
kunden und Medaillen vom eben abgelegten Sportabzeichen 
in Empfang nehmen. Bilder: SV U-Tischtennis

Start der BTV-Winterrunde beim Tennisverein Burgau 
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Zollberg 4 
89331 Burgau- 
Unterknöringen 
Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 
durch den Markt fahren 

• Auf Wunsch wird beim  
Beladen geholfen 

• Veranstaltungsservice 

• Kühlanhänger-Vermietung 

• Große Auswahl und  
freundlicher Service

Der Getränkemarkt  
in Ihrer Nähe!

NEUE Öffnungszeiten: 
Di./Mi./Fr. 9:00–12:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

ANZEIGEN

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE

Wanderausstellung zu Europas 
Werten zu Gast in Burgau 

Um was geht es? 
Im Wesentlichen behandelt die Ausstellung die Grund-

werte der Europäischen Union wie Demokratie, Menschen-
rechte, Achtung der Menschenwürde und Rechtsstaatlich-
keit. Bei einem Spaziergang können sich die Besucher auf 

den acht Schautafeln 
auch über die Aufga-
ben und Erfolge der 
Europäischen Union 
informieren.  

Von wem? 
„Europas-Werte-Wanderweg“ ist ein Projekt der Europa-

Union Bayern in Kooperation mit europäischen Institutio-
nen und der Bayerischen Staatskanzlei. Der örtliche Kreis-
verband der Europa-Union lädt alle Burgauerinnen und 
Burgauer dazu ein, sich über die Werte und Grundsätze der 
Europäischen Union zu informieren und sich Gedanken 
über die eigene Rolle und Verantwortung zu machen. 

Wann und wo? 
Die Wanderausstellung macht im Oktober Halt in Bur-

gau in der Remsharter Straße zwischen Grundschule und 
Bauhof. Die Eröffnung findet am 09.10.2023 um 15 Uhr 
statt. Herzliche Einladung! 

Ausführliche Informationen finden sich auf 
www.euwww.eu. 

GEFLÜCHTETE BERICHTEN  
AUS IHRER HEIMAT
Wir laden Sie ein, Kulturen aus einem ganz persönlichen 
Blickwinkel kennenzulernen und im direkten Dialog mehr 
über Menschen aus aller Welt in Burgau zu erfahren.

ORT
Schloss Burgau

WANN
15. Oktober 2023 

15:00 Uhr

Veranstalter: Helferkreis Burgau  I  Eintritt frei

EINGEBURGAUERT

Lernen wir 
uns kennen!

Burgau ·Tellerstr. ·Tel. 6604

Tut’s Radl nimmer seinen Zweck, 
nichts wie hin zu 2-Rad Steck! 
Verkauf · Reparatur · Zubehör
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Martin Brenner 
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Unterknöringer 
Tischtennis-Mini-Meisterschaft 2023 

 

 
 
 
 
 
 

Samstag, 14. Oktober  Schulturnhalle Unterknöringen 
 

Turnierbeginn: 14 Uhr    Hallenöffnung 13 Uhr 
 

für Jungen und Mädchen bis 12 Jahre 
 

die noch keine Spielberechtigung für einen Verein haben 
 

Gespielt wird in 3 Altersgruppen: 2011/12, 2013/14 und 2015 u. jünger  
 

Die Sieger erhalten Medaillen, tolle Preise und alle Teilnehmer eine Urkunde 
 

Qualifikation: Platz 1-4 für Bezirksentscheid am 03.03.24 in Unterknöringen 
  

Wer keinen TT-Schläger besitzt, kann einen vom Veranstalter ausleihen.  
 
Anmeldung: 
 

Unterknöringer Mini-Meisterschaft 2023  (Mädchen/Jungen) 
 
 

Name : ___________________  Vorname :___________________ 
 

geb. am : _________________  Telefon : ____________________ 
 

Adresse : _____________________________________________ 
 
 

Anmeldung per E-Mail an michael.fibi@svu-tt.de oder Tel.: 0174/4684653 
oder an einem der Trainingstage (Mi und Fr 18 Uhr) in der Turnhalle.  
Die Anmeldung muß bis spätestens Donnerstag, 12.10.2023 erfolgen.  
 
Die Abteilung TT des SVU freut sich über eine zahlreiche Teilnahme. 
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06 Freitag 

19:30 Preisschafkopf, Soldaten- und Kameradschaftsverein 
Groß- und Kleinanhausen, Feuerwehrhaus Großanhausen 

20:15 SV Unterknöringen II – Kissinger SC; Tischtennis-
Bezirksliga - Herren 

20:15 SV Unterknöringen – SV Unterknöringen II; Tisch-
tennis-Bezirksliga - Herren 

07 Samstag 

15:30 SV Unterknöringen – TSV Nördlingen II; Tischten-
nis – Bezirksliga – Jugend 

20:00 Beatles an Board, Premiere, Comedycal, Neues 
Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2  

08 Sonntag 

14:00 Museum der Stadt Burgau, Schloss Burgau,  jeweils 
sonntags, bis 17:00 Uhr 

18:00 EHC Königsbrunn – Eisbären Burgau – ESV Buch-
loe, ESV Burgau, Königsbrunn 

09 Montag 

15:00 Eröffnung Eisstadion, Badstraße, Burgau 

15:00 Eröffnung der Wanderausstellung „Europas Wer-
te“, Europa-Union-Bayern, Remsharter Str.  

18:30 Kindern ein Zuhause geben, Infogespräch, Context 
e.V., Buchhandlung Pfob 

12 Donnerstag 

18:30 Bürgerversammlung Stadt Burgau, Kapuziner-Halle 

14 Samstag 

14:00 Tischtennis Minimeisterschaft; SV Unterknöringen 

20:00 Kapelle Petra, Konzert, Kapuziner-Halle 

15 Sonntag 

15:00 EingeBURGAUert, einander kennenlernen, Helfer-
kreis Burgau, Schloss Burgau 

18:00 Beatles an Board, Premiere, Comedycal, Neues 
Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2  

19 Donnerstag 

18:30 Bürgerversammlung Stadtteil Limbach, Gasthof 
Jehle, Pfarrer-Völk-Str. 22, Limbach 

20 Freitag 

20:15 SV Unterknöringen II – TSV Bobingen; Tischtennis-
Bezirksliga - Herren

21 Samstag 

15:00 SV Ottmarshausen – SV Unterknöringen; Tischten-

nis – Bezirksliga – Jugend 

18:30 Weinfest der Feuerwehr Oberknöringen, Feuer-

wehrhaus Oberknöringen 

20:00 Maffay pur – Tribute Show, Konzert, Kapuziner-Halle 

20:00 Wir sind dann mal… Weg!, Premiere, Theaterstück 

von und mit „Alles inklusive“, Neues Theater Burgau, Robert-

Bosch-Str. 2, Weitere Vorstellungen: 22.10., 28.10., 29.10.  

25 Mittwoch 

18:30 Bürgerversammlung Stadtteile Unter- und Ober-

knöringen, Klein- und Großanhausen, Turnhalle Unterknö-

ringen, Knöringer Kirchplatz 16 

20:15 SV Unterknöringen II – Post SV Augsburg III; Tisch-

tennis-Bezirksliga - Herren 

26 Donnerstag 

20:00 Flotte Lotte, Improshow, Neues Theater Burgau, Ro-

bert-Bosch-Str. 2 

27 Freitag 

20:15 SV Unterknöringen – Kissinger SC II; Tischtennis-

Bezirksliga - Herren 

28 Samstag 

14:00 Gemeinsamsames Herbstfest der AWO und des 

VdK, Kapuziner-Halle, Burgau 

15:30 SV Unterknöringen – FC Mertingen; Tischtennis – 

Bezirksliga – Jugend 

 

 

NOVEMBER VORSCHAU 
03 Freitag 

20:15 Eintracht Autenried - SV Unterknöringen II; Tisch-

tennis-Bezirksliga - Herren 

05 Sonntag 

13:00 Leonhardimarkt sowie verkaufsoffener Sonntag, 

Stadtmitte und Querbeet-Messe, Kapuziner-Halle 

16:00 Mascha und der Bär, Kleiner großer Sonntag,  

Kindershow, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2
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Nikolauskonvoi 2023 – auch dieses Jahr 
wird den Armen in Rumänien geholfen 
Ein Vater mit sieben Kindern, ein Kindergarten mit kaputtem 
Ofen und Spielzeug sowie Jugendliche ohne passendes 
Schuhwerk – seit neun Jahren bringen die ehrenamtlichen 
Helfer*innen rund um den Nikolaustag Weihnachtspäckchen, 
Überlebenspakete und Hilfsgüter in die ärmsten Regionen im 
Süden Rumäniens. Der Verein Hinsehen und Helfen sammelt 
dafür die Spenden in verschiedenen Gemeinden in Süd-
deutschland wie etwa Ulm, Günzburg, Nördlingen, Gerstet-
ten oder Marktheidenfeld ein, um sie mit mehreren LKW im 
Konvoi vor Ort zu verteilen. 

Eindrücke und Erlebnisse, die berühren 
Warum die Freiwilligen jedes Jahr helfen, wissen sie ge-

nau. In ihrem Blog halten sie die Begegnungen mit den Men-
schen vor Ort und ihre Eindrücke von den dortigen Lebensbe-
dingungen fest. So berichtet die freiwillige Helferin Martina 
Hellmich aus Gerstetten: „Wir haben einen verwitweten Vater 
von sieben Kindern besucht, der von 350 € im Monat leben 
muss. Unsereins kann sich gar nicht vorstellen, wie man mit 
so wenig Geld so viele Menschen durchbringen kann. Da 

bleibt natürlich einiges auf der Strecke. Deswegen hat die Fa-
milie von uns unter anderem mehrere Matratzen für ihre Bet-
ten sowie einen neuen, kleinen Kachelofen bekommen. Die 
Freude und Dankbarkeit waren unglaublich groß!“ Andere 
Kinder und Jugendliche erhalten warme Kleidung oder ein or-
dentliches Paar Schuhe; auch Schreibwaren und Hygienearti-
kel sind beliebte Geschenke. Älteren, zum Teil alleinlebenden 
Menschen werden Nahrungsmittel oder medizinische Güter 
zuteil. So kommen durch den Einsatz der ca. 40 Helfer*innen 
die Spenden genau dort an, wo sie gebraucht werden. 

Unterstützen Sie den Nikolauskonvoi 2023 
Egal ob Weihnachtspäckchen, Überlebenspakete oder 

Geldspenden, die freiwilligen Nikoläuse setzen dieses Jahr 
auf viele Spenden, um den armen Menschen in Rumänien 
helfen zu können. Unter nikolauskonvoi.de/spenden finden 
Interessierte alle Informationen rund um Geldspenden. Wel-
che Artikel in ein Überlebenspaket gehören und worüber sich 
Kinder im Weihnachtspäckchen freuen, steht unter nikolaus-
konvoi.de/weihnachtspaeckchen. 

Finanzielle Unterstützung
Hinsehen und Helfen e.V. 
Raffeisenbank Main-Spessart eG 
IBAN: DE93 7906 9150 0009 6074 12 
BIC: GENODEF1GEM
oder
paypal@hinsehen-und-helfen.de

Spendenquittung? Gibt’s bei uns ab 200 Euro.
Dann geben Sie bei Ihrer Überweisung Ihren Namen und
Ihre Adresse mit an. Bis 200 Euro gilt der Kontoauszug.
Bei Fragen helfen wir gerne weiter, wenden Sie
sich per Mail an: info@hinsehen-und-helfen.deskonvoi.de

Bitte packt die Hilfsgüter in einen stabilen Karton. Hygieneartikel bitte 
auslaufsicher verpacken! Annahmeschluss: 10.11.2023

* Artikel in je eine Plastiktüte packen.

Aus zollrechtlichen Gründen dürfen die Pakete keine gebrauchte Kleidung oder 
verderbliche Lebensmittel enthalten (mindestens haltbar bis Ende April 2024). 

2023

Der Nikolauskonvoi 2023 – Hilfe die ankommt
Die Erfahrung der letzten Jahre hat uns gezeigt, dass gezielte Hilfe gut ankommt.  
Deshalb sammeln wir für Familien Überlebenspakete mit Lebensmitteln, die nicht 
gekühlt werden müssen und Süßigkeiten aller Art (alles haltbar bis mindestens 
Ende April 2024) und Hygieneartikeln. 

Gerne dürfen Sie die Hilfsgüter auch lose oder als Verpackungseinheit vorbeibringen. 
Wir packen damit passende Familienpakete.

Helfen Sie mit und packen Sie ein Überlebenspaket! (Gesamtgewicht max. 20 kg.)

2 kg Zucker

2 kg Mehl

1 kg Reis

2 Pack Nudeln

1 Pack Grieß

2 Liter Öl (Plastikflasche)*

2 Pack Butterkekse

5 Tafeln Schokolade

1 Packung Kakaogetränkepulver

1 Pack Waschmittel/Waschpulver*

2 Stück Duschgel

2 Stück Shampoo

2 Stück Seife*

2 Tuben Zahnpasta

2 Stück Zahnbürsten

2 Stück Malblock oder Schulheft

1 Packung Buntstifte und Spitzer

Beispiel-Packliste (auch lose oder als Verpackungseinheit)

In Burgau können Sie Ihre Pakete bei folgenden  
Sammelstellen abgeben: 
BWS Bautechnik, Gutenbergstr. 1, Telefon: 08222 - 41002-0 
Mo.- Fr. 8:00 - 12:00 Uhr /13:00 - 17:00 Uhr 
ROMA KG, Ostpreußenstr. 9, 08222-4000-0 -> Josef Roth 
Mo. - Fr. 8:00 - 16:00 Uhr 

 

Geldspenden bitte an folgendes Spendenkonto:  
Kontoinhaber: Hinsehen und Helfen e.V.  
Raffeisenbank Main-Spessart eG 
IBAN: DE93 7906 9150 0009 6074 12 
BIC: GENODEF1GEM 
oder paypal@hinsehen-und-helfen.de 



BWS | Bautechnik GmbH

Wetter-, Sicht- & Sonnenschutz
Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 41002-0
Fax 08222 - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

BWS | BautechnikGmbH

UNSER SORTIMENT FÜR IHR ZUHAUSE!

•  Terrassendächer
•  Glasoasen
•  Lamellendächer
•  Markisen
•  Rollläden
•  Außenjalousien

•  Wintergarten-
   verschattungen
•  Service & 
   Reparaturen

•  und vieles mehr...

FACHGERECHT
MONTIERT
VON UNSEREN PROFIS FÜR WETTER-, 
SICHT- UND SONNENSCHUTZ

ANZEIGEN
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Dieser Begriff wurde im 19. Jahrhundert 
immer mehr verwendet, weil es in ganz 
Europa Lebensmittelgeschäfte oder so-
genannte „Spezereien“ gab, die in ih-
rem Sortiment auch Nahrungs- und Ge-
nussmittel führten, die aus den Kolo-
nien der großen europäischen Mächte 
kamen. Dies waren Zucker, Kaffee, Ta-
bak, Reis, Kakao, Erdnüsse, Gewürze 
und vor allen Dingen Tee. 

Diese Kolonialwarenläden oder -
handlungen führten auch alle Grund-
nahrungsmittel, unabhängig vom Her-
kunftsland. Daneben verkauften sie 
aber auch Seife, Waschmittel, Petro-
leum, Soda, Salat- und Schmieröl und 
fast alles was es man in einem Haushalt 
benötigte. 

In den Großstädten war das Angebot 
noch um ein Vielfaches umfangreicher, 
weil auch hier aufgrund des Vorhand-
seins einer Oberschicht die Nachfrage 
nach Außergewöhnlichem größer war. 

In den 1970er Jahren verschwand der 
Begriff immer mehr und heute wird er 
als diskriminierend angesehen, obwohl 

bis zum heutigen Tag die Schweizer Fir-
ma „Migros“ einen Teil ihres Sortiments 
immer noch als „Kolonialwaren“ be-
zeichnet. 

Und im Namen von „Edeka“ steht 
das „k“ für Kolonialwarenhändler. 

Der Name entstand aus der Abkür-
zung von „Einkaufsgenossenschaft der 
Kolonialwarenhändler im Halleschen 
Torbezirk zu Berlin“. Kurz „E.d.K“, da-
raus wurde dann EDEKA. 

 
 

Eine typische Kolonialwarenhandlung 
in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts 

Typische und heute wieder heißbe-
gehrte Werbetafeln aus der Zeit der Ko-
lonialwarenläden 

 

 
 

Bilder: Historischer Verein Burgau Stadt 
und Land e.V.; Text: Irmgard Gruber-Egle 

 
Irmgard Gruber-Egle 
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V.  
 
Bilder und Text urheberrechtlich ge-

schützt, kopieren und vervielfältigen 
nur mit Genehmigung der Urheberin

KOLONIALWARENHANDLUNG 
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Bekannte Burgauer Familien 
Über 150 Jahre Kolonialwarenhandel in Burgau der Familien Zöschinger, Weymayer, Fischer und 
Mühlbauer – 1. Teil 

 
Diesen Herrn kennen Sie,  
es ist Hermann Mühlbauer 
Ehemaliger Stadtrat 

 
 

Aber fangen wir ganz von vorne an: 
Johann Zöschinger wurde am 20. Oktober 1802 in Burgau, 

im Haus Nr.20, geboren. Die Familie Zöschinger lässt sich bis 
zu Franz Zöschinger, Bäcker, gestorben am 12. März 1738 
nachweisen. Aber der Vater von Johann Zöschinger, Josef Zö-
schinger, war Strumpfstricker und sein Sohn Johann, eines 
von 11 Kindern, erlernte auch den Beruf des Strumpfstrickers. 

Johann Zöschinger strebte nach Höherem und bezeichnete 
sich bereits 1846 als Handelsmann und gründete 1848 ein 
„Spezereien-Geschäft“. Um dieses betreiben zu können, kauf-
te er auch 1848 das große Haus neben dem Blockhausturm 
von einem Herrn Hock, der nach Amerika auswanderte und 
wohnte fortan mit seiner Familie im Haus Nr. 267, in der heu-
tigen Stadtstraße 4, vorher wohnte er Burgau, Hausnummer 
20, heutige Käppelestraße. 

Das Haus am Turm gehört bis heute dem Ur-Urenkel von 
Johann Zöschinger, Hermann Mühlbauer und seiner Familie. 

Zur Familie Zöschinger schrieb Luise Mühlbauer, gebore-
ne Fischer, im Jahr 1977: „Ein Josef Zöschinger, Vater von Jo-
hann Zöschinger, hatte um 1780 in Burgau auf dem Platz der 
ehemaligen „Marienapotheke“ eine Wirkerei. Er verkaufte sei-
ne Waren auf den umliegenden Märkten und auf einer dieser 
Fahrten nach Gundelfingen in einem strengen Winter wurde 
er unterwegs mit seiner Karre, erfroren aufgefunden.“ 

Vielen älteren Burgauern ist vielleicht auch der Begriff „Ko-
lonialwarenhandlung“ im Gedächtnis. Genau so wurde dann 
ab der zweiten Generation im Hause Zöschinger die Lebens-
mittelhandlung genannt. 

Noch sind wir aber bei der Generation Zöschinger. Johann 
Zöschinger war seit dem 16. September 1828 mit Viktoria Sai-
ler, auch aus Burgau stammend, verheiratet. 

Die beiden hatten 10 Kinder, von denen dann 5 Mädchen 
das Erwachsenenalter erreichten und sich vier davon verhei-
rateten, eines der Mädchen ging als Schwester „Agnes“ ins 
Kloster zu den Barmherzigen Schwestern in Augsburg und ar-
beitete dort im städtischen Krankenhaus. 

Nachdem alle Söhne entweder nach der Geburt oder im 
Kleinkindesalter verstarben war natürlich klar, dass eine der 
Töchter das „Spezereien Geschäft“ übernehmen sollte. Vor al-

len Dingen auch, weil Johann Zöschinger, ein enorm tüchti-
ger Kaufmann und ab 1867 auch noch als Versicherungskauf-
mann für die Magdeburger Hagel-Versicherungs-Gesellschaft 
tätig, dieses Geschäft auf gar keinen Fall aufgab oder gar ver-
kaufte. 

In einem Bericht der Kulturbeilage der Donauwörther Zei-
tung vom Oktober 2015 heißt es, dass Frau Philomena Auer, 
eine Tochter der angesehenen und vermögenden Kaufmanns-
familie Johann und Viktoria Zöschinger war. Die Familie hatte 
es bereits zu beachtlichem Wohlstand gebracht. 

 

 
Werbung der Magdeburger Hagel-Versicherungsgesellschaft 
mit der Nennung von Johann Zöschinger als Mitarbeiter 

 
Daraus lässt sich schließen, dass beim Ableben von Jo-

hann Zöschinger seine Tochter Maria, die jüngste der Töchter, 
bereits ein sehr ansehnliches und gut situiertes Geschäft 
übernahm. 

Zur Familie Zöschinger muss noch gesagt werden, dass der 
Bruder von Johann Zöschinger, Hilarius Zöschinger, geb. am 
10. Januar 1840, von 1882 bis 1893 1. Bürgermeister von 
Burgau war. 

Eine der Töchter von Johann 
Zöschinger heiratete einen Jo-
hann Bergmann und war dann 
die Urgroßmutter des späteren 
bayerischen Landtagspräsiden-
ten Rudolf Hanauer. 

Maria Zöschinger, geboren 
am 3. Februar 1850, heiratete am 
28. Februar 1872 den Kaufmann 
Johann Weyhmayr, geboren am 
8. Februar 1847 in Burgau.  

Der Familienname Weyhmayr 
wird in den verschiedensten 
Schreibweisen wiedergegeben. 
Wir einigen uns auf Weymayr, 
wie auf dem untenstehenden Fo-
to des Hauses auch zu lesen ist. 

Nachdem die Handelsregister 
aufgekommen waren, ließ Jo-

hann Weymayr, der Ehemann von Maria, geb. Zöschinger, 
diesen Namen seiner Firma ins Register eintragen. 

… dieser Herr ist sein Ur- Ur-
Großvater Johann Zöschinger
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Die Familie Weymayer  
vor ihrem Geschäft,  
Hans Weymayer 

 
 
Wir wollen Ihnen aber nicht vorenthalten, dass die Familie 

Weymayer sechs Kinder hatte und wiederum überlebten nur 
die Mädchen. Drei der Weymayer Töchter verheirateten sich 
und eine ging auch als Klosterfrau zu den Barmherzigen 
Schwestern nach Regensburg. Maria Viktoria Katharina, geb. 
am 17. Januar 1873, verstorben am 21.Oktober 1931. Ihr Na-
me als Nonne war Schwester Amanda. 

 
Vorne links sitzend „Schwester Amanda“ geb. Weymayer 

 
 
 

Johann Weymayer Maria Weymayer, geb. Zöschinger 
 
Johann Weymayer war nicht nur ein exzellenter Kauf-

mann, sondern auch ein engagierter Kommunalpolitiker und 
von 1894 bis 1905 ehrenamtlicher erster Bürgermeister der 
Stadt Burgau. 

In seiner Zeit als Bürgermeister wurden die Franziskane-
rinnen aus Dillingen dann auch 1894 in das Walthersche Hos-
pital und spätere Krankenhaus als Krankenwärterinnen beru-
fen, wie auch in die Kinderbewahranstalt, dem heutigen Kin-
dergarten. In der Schule unterrichteten sie bereits seit 1864. 

 
 

Johann Weymayer 1. Bürger-
meister von 1894 bis 1905 

 
 
Hier müssen wir uns auch 

einmal über das Wort „Kolonial-
warenhandlung“ unterhalten. 
Denn genau dies war nun unter 
Führung von Maria und Johann 
Weymayr dieses ehemalige 
„Spezereien- Geschäft“ gewor-
den. Die Firma Weymayr belie-
ferte bereits um die Jahrhun-
dertwende des 19. Jahrhunderts 
die sogenannten „Tante-Emma-
Läden“ in der Umgebung. 

 
 
Den Begriff „Kolonialwarenhandlung“ erläutern wir in ei-

nem kleinen Extra-Beitrag. 
 
 

 
Maria Weymayer vor ihrem Ableben am 13. Februar 1920 

 
 
 

 
Bilder: Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V.,  
Familie Hermann Mühlbauer 
Text: Irmgard Gruber-Egle,  
Familienunterlagen von Hermann Mühlbauer 
 
Irmgard Gruber-Egle 
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V.  
 
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und ver-
vielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin 

Maria Weymayer, geb. Zö-
schinger vor ihrem Laden
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Das mittlerweile auf „Markgrafafescht“ getaufte Historische 
Fest in Burgau ist bereits wieder Geschichte. Für uns war es 
nach sechs Jahren Pause zum einen eine tolle Veranstaltung, 
auf die viele von uns lange hingefiebert haben, zum anderen 
war es aber auch eine Menge Arbeit. 

Während die Planungen und die Organisation bereits im 
Winter begonnen hatten, starteten ab Anfang Juni unsere 
Vorbereitungen und Aufbauarbeiten im Schlosshof. Da die 
vorherigen Standbetreiber im Schlosshof dieses Mal nichts 
mehr veranstalteten, bot sich für uns die Möglichkeit, von der 
Norbert-Schuster-Straße hierhin zu wechseln. So entstanden 
am und im Nebengebäude die Küche, Ausschank und Spüle 
und im Schlosshof unser Feuerwehrstadel mit zahlreichen 
Sitzgelegenheiten und der Bar. 

An den fünf Festtagen waren wir dann gleich in vielerlei 
Hinsicht gefordert: Ausschank, Küche & Co. mussten in zahl-
reichen Schichten mit Personal besetzt werden. Gleichzeitig 
waren wir jeden Tag mit vier Kameraden und dem Kleinlösch-
fahrzeug als Sicherheitswache in der Innenstadt präsent, um 
den Brandschutz sicherzustellen. Bei den Festumzügen am 

Donnerstag und Sonntag mussten zusätzlich noch Straßen-
sperrungen und Verkehrsregelungen vorgenommen werden. 
Und zu guter Letzt war es bei allem eingesetzten Personal auch 
erforderlich, eine gewisse Bereitschaft an Einsatzkräften vorzu-
halten, falls es zu anderweitigen Einsätzen kommen sollte. 

Diese Bereitschaft hat sich wie auch die vorigen Male aus-
gezahlt, denn wir mussten nicht nur zu einer Drehleiterret-
tung und einem Baum über der Fahrbahn ausrücken, sondern 
am letzten Abend auch zu einem schweren Auffahrunfall auf 
der A8. 

Unser Stadel war über alle fünf Tage hinweg bestens be-
sucht, die zahlreichen Fanfarenzüge, Trommlergruppen und 
Feuerspucker haben das Mittelalter-Feeling im Schlosshof 
wieder aufleben lassen. Aktuell laufen noch die Ideensamm-
lungen und Pläne, ob der Stadel noch für weitere Veranstal-
tungen genutzt werden könnte – wir bleiben gespannt. 

Die Feuerwehr Burgau und der Feuerwehrverein bedanken 
sich bei allen Besuchern, dem Festkomitee und den zahlrei-
chen Helfern (auch Familie, Partner, Eltern oder Freunde der 
Feuerwehr)! Wir freuen uns schon aufs nächste Mal in 2027. 

Am Freitag den 15.09.2023 konnten die anwesenden Kreis-
brandmeister Benjamin Pohl und Helmut Motzer sowie Kreis-
brandrat Stefan Müller 16 Nachwuchskräften die Urkunde 
zum bestandenen Basismodul der Modularen Truppausbil-
dung (MTA) überreichen. 

Beim diesjährigen Lehrgang, der von der Feuerwehr Bur-
gau durchgeführt wurde und sich von März bis September er-
streckte, erlernten die Teilnehmer die grundlegenden Fähig-
keiten für die Feuerwehrarbeit: von der richtigen Bedienung 
der Funkgeräte oder Strahlrohre über das Aufstellen der Lei-
tern oder die Erstversorgung bewusstloser Personen war hier 
alles dabei. Auch wichtige technische Kenngrößen wie 
Durchflussmengen und -leistungen von Pumpen oder 
Schlauchleitungen waren Teil der Ausbildung. In einer theo-
retischen und praktischen Prüfung stellten die Prüflinge dann 
ihr erlerntes Wissen unter Beweis. 

Das Teilnehmerfeld bestand diesmal aus den städtischen 
Feuerwehren FF Limbach, FF Unterknöringen sowie der FF 
Burgau (mit Löschgruppe Großanhausen). Der Lehrgang rich-
tet sich an Mitglieder der Jugendfeuerwehr, die vor dem Über-
tritt in die aktive Wehr stehen oder auch an ältere Kräfte, die 
neu in die Wehr eintreten und soll das Basiswissen über die 
Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr vermitteln. Nach er-

folgter Zwischenprüfung absolvieren die Teilnehmer nun 
zwei Jahre lang regulären Einsatzdienst und können dann das 
Erweiterungsmodul (früher „Truppführer-Lehrgang“) besu-
chen. Außerdem können sie (nach absolviertem 18. Lebens-
jahr) auch weiterführende spezialisierte Lehrgänge zum 
Atemschutzgeräteträger, Maschinist oder Chemieschutzan-
zugträger besuchen. 

Wir gratulieren allen Teilnehmern ganz herzlich zum be-
standenen Lehrgang und freuen uns, dass ihr uns zukünftig 
tatkräftig unterstützt!

MTA-Basismodul 2023 erfolgreich abgeschlossen 

Feuerwehr Burgau: Historisches Fest 2023 

Loslassen, immer wieder loslassen
Alte und überholte Glaubenssätze hin-
dern uns oft daran, unser volles Poten-
zial zu entfalten. Doch die Fähigkeit, 
diese alten Überzeugungen loszulassen, 
kann der Schlüssel zu persönlichem 
Wachstum und Erfolg sein. 

Glaubenssätze sind die tief verwur-
zelten Überzeugungen, die unsere Ge-
danken, Gefühle und Handlungen be-

einflussen. Sie können positiv sein und 
uns stärken, aber genauso gut können 
sie uns einschränken und behindern. Oft 
stammen sie aus unserer Kindheit, unse-
rer Kultur oder unseren Erfahrungen. 

Warum sollten wir alte Glaubenssät-
ze loslassen? Weil sie unsere Wahrneh-
mung der Realität beeinflussen. Ein 
Glaubenssatz wie „Ich bin nicht gut ge-

nug“ kann dazu führen, dass wir Chan-
cen verpassen, uns selbst unterschätzen 
und unser Selbstwertgefühl untergra-
ben.  

Beim Gesprächskreis am 26.10. in der 
Buchhandlung Pfob gehen wir ab 19:00 
Uhr diesen alten Glaubenssätzen auf die 
Spur und zeigen Wege auf, sie dauer-
haft loszulassen.
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  

Auszug aus unseren Einsätzen:  
16.09.2023, 15:42 Uhr       PKW Brand auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 28 
Dauer des Einsatzes:        1,5 Stunden 
 
09.09.2023, 17:29 Uhr 
Rauchentwicklung in Gebäude in Offingen 
Feuerwehrdienstleistende: 14 
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
08.09.2023, 13:02 Uhr       Kellerbrand in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende: 22 
Dauer des Einsatzes:         1,5 Stunden 
 
05.09.2023, 12:43 Uhr 
Rauchentwicklung in Gebäude in Jettingen 
Feuerwehrdienstleistende: 17 
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
05.09.2023, 11:56 Uhr 
Rauchentwicklung in Gebäude in Jettingen 
Feuerwehrdienstleistende: 17 
Dauer des Einsatzes:         0,5 Stunden 
 
26.08.2023, 3:12 Uhr 
Brand Elektro-Kleinfahrzeug in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende: 12 
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden

Wer?:     Samuel Fischer, Burgau (Kausaltrainer) 
Wo?:     Buchhandlung Pfob (Mühlstr. 1) 
Wann?:  Donnerstag 26. Oktober 2023, 19:00 Uhr 
Was kostet es?:  Ein bis zwei Stunden Ihrer Zeit! 

Einladung 
zu einem Gesprächskreis mit Impulsvortrag und Meditation 

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Gedanken lenken und Ihr 
Leben nach Ihren Vorstellungen gestalten können.  
Lassen Sie sich von der Energie der Gruppe tragen 
und entdecken Sie neue Wege, um Ihre Ziele zu er-

reichen und ein erfülltes Leben zu führen. 

Wir bitten nach Möglichkeit um Anmeldung: 
In der Buchhandlung oder unter E-Mail: wort-magie@samuel-fischer.de 

Die Teilnahme an dem Gesprächskreis ist kostenlos. 
Wem es gefallen hat, darf gerne etwas in ein Spendenkässchen geben. 

Was Sie erwartet:  Unsere Welt ist geprägt von Dualität. Mit dem Verständnis von Ursache 
und Wirkung (Kausalität), können die Menschen wieder zu ihrem eigenen Bewusstsein finden. 
Wie es geht?  Kommen Sie zum Vortrag und erleben Sie es! 
 

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr
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Fit mit dem Fahrrad – und dem Pedelec 

Am 6. September fand unter der Leitung von Herrn Behrends, 
1. Vorsitzender der Kreisverkehrswacht Günzburg, ein Sicher-
heitstraining für Radfahrerinnen und Radfahrer 65 plus statt. 
Ziel des Kurses war es, die Sicherheit auf dem E-Bike sowie 
die eigenen Fähigkeiten in Gefahrensituationen zu verbes-
sern.  

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte die stellvertretende 
Bürgermeisterin Frau Wenni-Auinger die interessierten Rad-
fahrerinnen und Radfahrer. Nach einer kurzen Vorstellung 
der Moderatoren —  Herr Behrends ( Fahrlehrer und 1. Vorsit-
zender der Kreisverkehrswacht), Herr Hertkorn ( Diplom Ver-
kehrspsychologe i. R.) und Herr Flohr ( Polizist i.R.), berich-
teten sie schwerpunktmäßig erstmal aus ihrem eigenen Tätig-
keitsbereich und  informierten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, was beim Fahren mit einem Pedelec zu beachten ist. 
Die Radlerinnen und Radler wurden auf Fehler hingewie-
sen, die bereits beim Aufsteigen auf das Fahrrad zu vermei-
den sind, u.a. wurde das Abbiegen nach links angesprochen. 
Hier ist es ganz wichtig, dass man den Schulterblick nach 
hinten nicht vergisst. 

Nach der Theorie folgte die Praxis. Auf dem zwischenzeit-
lich aufgebauten Parcours wurde das Umfahren von Hinder-

nissen geübt, zum Beispiel Abfahren einer Slalomstrecke, 
über Bodenwellen und andere Unebenheiten zu fahren. Eine 
eng gesteckte Gasse diente der Übung für vorausschauendes 
Fahren und dem Gleichgewicht Halten beim langsam Fahren. 
Einer Mutprobe gleich kam das Fahren über eine Rampe. 
Auch punktgenaues sowie plötzliches Bremsen in Gefahrensi-
tuationen wurde trainiert. Zweck der Übungen, sagten die In-
struktoren, sei die Vorbereitung auf unvorhergesehene Situa-
tionen im Straßenverkehr. Die Trainer korrigierten die Fahr-
fehler und gaben informative Hinweise an den einzelnen Sta-
tionen. Beeindruckend war die Vorführung „Toter Winkel“. 
Mit einer ausgelegten Folie wurde die Größe des „Toten Win-
kels“ an der Seite eines Fahrzeugs veranschaulicht. Karin und 
Robert Steck informierten über die unterschiedlichen Arten 
von Pedelecs und luden zu einer Probefahrt ein. 

Einhellig war am Schluss der Veranstaltung die Meinung, 
dass sich der Besuch einer solchen Veranstaltung lohnt. Man 
fühlt sich sicherer im Umgang mit seinem Pedelec, was zur ei-
genen, aber vor allem zur Sicherheit aller im Straßenverkehr 
führt.  

Heidi Häuser, Fahrradbeauftragte  
Foto: Dieter Behrends, Kreisverkehrswacht 

AWO & VdK Burgau laden ein 
Die Ortsverbände der AWO und des VdK laden zu einem 
gemeinsamen Herbstfest ein. Am 28.10.2023 treffen wir 
uns um 14 .00 Uhr in der Kapuziner-Halle in Burgau. Für 
Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. Gemütliches Bei-
sammensein in lockerer Atmosphäre. Ein kleines Pro-
gramm sorgt zusätzlich für Unterhaltung. Wir freuen uns 
auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Telefonische Anmeldung bis 20.10.2023 bei Frau Inge 
Jendruscsik Tel.Nr 08222/2777 oder Frau Karin Lipp 
Tel.Nr 08222/2282  

Es freuen sich auf Ihr Kommen: die Vorsitzende der 
AWO Inge Jendruscsik und Vorsitzende des VdK Karin Lipp
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Stadtratsradeln 
 

Kürzlich trafen sich einige Mitglieder des Burgauer Stadtrates 
unter Leitung von Erstem Bürgermeister Martin Brenner, um 
per Velo den Innenstadtbereich zu erkunden. Hierbei sollte 
besonders auf Gefahrenpunkte und Schwachstellen im Rad-
verkehrsnetz geachtet werden. Im Bild von links: Maria Hu-
ber, 1. Bgm. Martin Brenner, Eveline Kuhnert, Manfred Ham-
merschmidt, Heidi Häuser und Frank Rupprecht.
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mit allen Sinnen zu erleben. Dabei steht 
Ihnen der Referent Michael Miller mit 
breit gefächertem Wissen Rede und Ant-
wort und überrascht mit interessanten 
Fakten rund um das Thema Kaffee. 

Bitte mitbringen: Kaffeedose 
Die Veranstaltung findet nur bei tro-

ckener Witterung im Freien statt. Ersatz-
termin: 11.10.2023 

Michael Miller 
1 Termin, 04.10.2023 
Mittwoch, 18:00 - 19:00 Uhr 
Millers Handkaffee, Stadtstraße 3, 

89331 Burgau 
Kursgebühr: 28,00 € (inkl. 400g selbst 

gerösteter Kaffee im Wert von 12,00 €) 
 
 

H140h Burgau – Brot backen 
Brot selbst zu backen, ist leicht zu ler-

nen. Der Kurs bietet einen kleinen Quer-
schnitt durch die riesige Brotauswahl, z. 
B. Sauerteigbrot, süßes Hefebrot, italieni-
sche Foccacia, Knäckebrot. Während das 
Brot im Ofen ist, bereiten wir verschiede-
ne Brotaufstriche zu. Bitte Korb für das 
Brot und ein Schraubglas mitbringen. 

Elisabeth Maier, Köchin 
1 Termin, 16.10.2023 
Montag, 18:00 - 22:00 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Schulküche, Nordeingang 
Kursgebühr: 36,00 € (inkl. 8,00 € Le-

bensmittelkosten) 
 
 

H155h Burgau – Geheimnis-
se der ukrainischen Küche 

Tauchen Sie ein in die echte ukraini-
sche Küche und lernen Sie die Geheim-
nisse der Zubereitung ukrainischer Wa-
reniki kennen. Wir kochen Wareniki mit 
Kartoffeln, Wareniki mit Kraut und Ware-
niki mit Beeren. 

Valentyna Yarmish 
1 Termin, 25.10.2023 
Mittwoch, 18:00 - 21:00 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Schulküche, Nordeingang 
Kursgebühr: 34,00 € (inkl. 10,00 € Le-

bensmittelkosten) 
 
 

H159h Burgau – Wiener 
Küche 

Die Wiener Küche ist bekannt für ihre 
bodenständigen Gerichte. In diesem 
Kurs gibt es neben den Klassikern wie 
Tafelspitz mit Schnittlauchsoße und Sze-
gediner Gulasch auch moderne Gerichte 
wie Krautstrudel mit Zitronen-Kapernso-
ße, Waller im Wurzelsud und anderes 
mehr. Zum Abschluss machen wir Brat-
äpfel mit einer Kaffee-Melange-Soße. 
Elisabeth Maier, Köchin 

1 Termin, 11.12.2023 
Montag, 18:30 - 21:30 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Schulküche, Nordeingang 
Kursgebühr: 39,00 € (inkl. 15,00 € Le-

bensmittelkosten) 
 
 

H160h Burgau Neu! –  
Weihnachtliche Geschenk-
ideen und Mitbringsel aus 
dem Thermomix 

Wir zaubern weihnachtliche Ge-
schenkideen und Mitbringsel aus dem 

Thermomix, über die sich jeder freut. 
Kursvoraussetzung: Sie sollten einen 

eigenen Thermomix besitzen und grund-
sätzlich damit umgehen können. 

Melanie Maidorn-Blüher, Thermomix-
Teamleitung 

1 Termin, 14.12.2023 
Donnerstag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Schulküche, Nordeingang 
Kursgebühr: 40,00 € (inkl. 16,00 € Le-

bensmittelkosten) 
 
 

H162h Burgau – Thailändi-
sche Küche 

Die Kochdozentin erklärt alles Wis-
senswerte für die Zubereitung einer Thai 
Currypaste. Danach werden verschiede-
ne Currys wie Fisch-, Fleisch- und Ge-
müsecurry zubereitet.  

Pakwipa Strahl, Köchin 
1 Termin, 31.01.2024 
Mittwoch, 17:45 - 21:45 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Schulküche, Nordeingang 
Kursgebühr: 39,00 € (inkl. 15,00 € für 

Lebensmittel und Kopien) 
 
 

S502h Burgau – Italienisch A1 
Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse 
Lehrbuch: Espresso A1, ab L. 1, ISBN 

978-3-19-005438-1, Hueber-Verlag 
Giuseppe Rosato 
13 Termine, 10.10.2023 - 23.01. 

2024 dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Handarbeitsraum, Nordeingang 
Kursgebühr: 156,00 € 
 
 

S504h Burgau – Italienisch A1 
Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse 
Lehrbuch: Espresso A1, ab L. 1, ISBN 

978-3-19-005438-1, Hueber-Verlag 
Giuseppe Rosato 
13 Termine, 12.10.2023 - 25.01. 

2024 donnerstags, 20:00 - 21:30 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Handarbeitsraum, Nordeingang 
Kursgebühr: 156,00 € 
 
 

S506h Burgau – Italienisch A1 
Anfänger*innen mit leichten Vorkennt-

nissen 
Lehrbuch: Espresso A1, ab L. 3/4, ISBN 

978-3-19-005438-1, Hueber-Verlag 
Giuseppe Rosato 
13 Termine, 12.10.2023 - 25.01. 

2024 donnerstags, 18:15 - 19:45 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Handarbeitsraum, Nordeingang 
Kursgebühr: 156,00 € 
 
 

S520h Burgau – Italienisch 
A1/A2 

Lehrbücher: Espresso 1 + Espresso 2 
ISBN 978-3-19-005438-1 und ISBN 

978-3-19-005439-8, Hueber-Verlag 
Giuseppe Rosato 
13 Termine, 10.10.2023 - 23.01. 

2024 dienstags, 18:15 - 19:45 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Handarbeitsraum, Nordeingang 
Kursgebühr: 156,00 € 

www.vhs-guenzburg.de

C021h Burgau – Faszination 
des Herbstes in Aquarell 

Der Herbst fasziniert uns mit seiner 
einzigartigen und vielfältigen Farben-
pracht. Lassen wir uns von diesem Far-
benspiel inspirieren, von den herbstli-
chen Blüten, von Kürbissen und von 
bunten Bäumen und Sträuchern. 

Mit verschiedenen Techniken der 
Aquarellmalerei führe ich Sie Schritt für 
Schritt durch einen malerischen Herbst-
spaziergang. Der Kurs ist sowohl für An-
fänger als auch für geübte Aquarellisten 
geeignet. Benötigtes Material: 

Aquarellfarben, -pinsel (z. B.: Gr. 6 und 
12/14), 1 Synthetikpinsel (Gr.: 4), Aqua-
rellblock (ab 300g/m², matt ca. 30x40 
cm), Aquarellabdeckmittel, Bleistift HB, 
schwarzer wasserfester Fineliner (1,0 
mm/2,0 mm), Radiergummi, Spitzer, 
Wasserglas, Zeitung z. Abdecken d. Ar-
beitsplatzes, Küchenrolle 

Materialien können im Vorfeld bei der 
Kursleiterin bezogen werden. Kontaktda-
ten der Dozentin erhalten Sie mit der An-
meldung.  

Sabine Habiger, freischaffende Künst-
lerin 

4 Termine, 04.10.2023 - 25.10.2023 
mittwochs, 18:30 - 20:30 Uhr 

Grundschule Burgau, Remsharter Str. 
2, 89331 Burgau, Werkraum 

Kursgebühr: 64,00 € (zzgl. 2,50 € Ma-
terialkosten, an Kursleiterin zu bezahlen) 

 

 
C102h Landensberg – 
Keramik zum selber Bemalen 

Hier findet jede(r) seine Lieblingskera-
mik zum Selbst-Bemalen - von Schalen, 
Tassen bis hin zu Figuren. 

Eine Vielzahl von Farbglasuren und 
Hilfsmitteln, z.B. Schablonen, Stempel 
und Musterbeispiele steht bereit. Natür-
lich ist es auch möglich, seine eigenen 
Ideen - Freihand oder mit Pauspapier - 
auf die Keramik zu bringen. Jeder malt 
nach seinen Wünschen und Möglichkei-
ten. Wo es nötig ist, wird Hilfestellung 
geboten. Profitieren Sie von den Tipps, 
Tricks und Ideen der Kursleiterin. 

Die bemalten Keramikstücke werden 
anschließend bei 1050 Grad gebrannt 
und sind danach spülmaschinenfest. Sie 
können nach zwei Wochen abgeholt 
werden. Bitte Arbeitskleidung tragen.  

Lisa Ruder 
The Blonde Colour, Dorfstr. 14 a, 

89361 Landensberg, Glöttweng 
Kursgebühr: 24,00 € (zzgl. Preis der 

Rohlinge, an Kursleiterin zu bezahlen) 
1 Termin, 21.10.2023 

C103h – Keramik z. selber Bemalen 
1 Termin, 11.11.2023 

C104h – Keramik z. selber Bemalen 
1 Termin, 10.12.2023 
jeweils Sonntag, 14:00 - 17:00 Uhr 

D802h Jettingen-Scheppach 
Firma Robatherm GmbH & 
Co. KG - Raumlufttechnik 

Seit 2019 befindet sich der neue 
Stammsitz von robatherm in Jettingen-
Scheppach. Bei dieser Besichtigung er-
halten Sie Einblicke in das Verwaltungs-
gebäude sowie die Produktion. Außer-
dem erfahren Sie mehr über die Firma 
robatherm, deren Produkte und wie das 
Unternehmen den Herausforderungen 
von morgen begegnen will. 

Bitte festes Schuhwerk tragen!  
Claudia Smalko, vhs-Burgau 
1 Termin, 18.10.2023 
Mittwoch, 14:00 - 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Firma Robatherm GmbH 

+Co. KG, John-F.-Kennedy-Str. 1, 
89343 Jettingen-Scheppach, Preis: 
5,00 € 

 
 

G044h Outdoor Burgau –  
Naturachtsamkeitsspazier-
gang - Herbstzauber 

Während eines Spaziergangs tanken 
Sie die zauberhafte Atmosphäre des 
herbstlichen Waldes. In langsamem 
Tempo aktivieren Sie Ihre Sinne und las-
sen Gedanken und Zeit hinter sich. Mit 
verschiedenen Atem-, Achtsamkeits- 
und Wahrnehmungsübungen können 
Sie ganz im Hier und Jetzt ankommen. 
Im Zauber der herbstlichen Natur finden 
Sie zur Entspannung und spüren die ge-
sundheitsfördernden Effekte auf den ge-
samten Körper, Geist und Seele. Bei ei-
ner Dauer von gut zwei Stunden werden 
ca. 4 km Wegstrecke zurückgelegt. 

Die Veranstaltung findet auch bei 
leichtem Regen statt. Bei unsicherer 
Wetterlage werden Sie spätestens eine 
Stunde vor Beginn über die Durchfüh-
rung telefonisch von der Kursleiterin in-
formiert. 

Bitte mitbringen: witterungsgerechte 
lange Kleidung (Schutz vor Zecken), fes-
te Schuhe, faltbare Matte oder feuchtig-
keitsresistente Unterlage, Getränk, 
ggf.kleiner Snack 

Martha Lipp, Gestalttherapeutin 
1 Termin, 28.10.2023 
Samstag, 14:00 - 16:15 Uhr 
Stadtwald Burgau, Waldparkplatz beim 

ehem. Lammkeller, Brementalstraße, 
89331 Burgau 

Kursgebühr: 18,00 € 
 
 

H001h Burgau Neu! – Kaffee 
aus 100% Handarbeit 

Beim Rösten unseres Kaffees wird 
Handwerkliches mit Historischem vereint. 
Beste Arabicabohnen werden mit einer 
handbetriebenen Röstmaschine wie zu 
König Ludwigs Zeiten geröstet. SIe haben 
die Möglichkeit, dies alles hautnah und 
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S701h Burgau – Spanisch A1 
Anfänger*innen mit leichten Vorkennt-

nissen; Lehrbuch: Perspectivas ¡Ya!, ab 
L. 4/5, ISBN 978-3464204887, Cornel-
sen-Verlag 

Carlota Orribo Cruz 
15 Termine, 04.10.2023 - 07.02. 

2024 mittwochs, 19:45 - 21:15 Uhr 
Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 

Burgau, Handarbeitsraum, Nordeingang 
Kursgebühr: 180,00 € 
 
 

S704h Burgau – Spanisch A1 
Anfänger*innen mit Vorkenntnissen 
Lehrbuch: Perspectivas ¡Ya!, ab 

L.13/14 und Wiederholung des Buches, 
ISBN 978-3-464-20488-7, Cornelsen-
Verlag; Carlota Orribo Cruz 

15 Termine, 04.10.2023 - 07.02. 
2024 mittwochs, 18:15 - 19:45 Uhr 

Mittelschule, Pestalozzistr. 5, 89331 
Burgau, Handarbeitsraum, Nordeingang 

Kursgebühr: 180,00 € 
 
 

T025h Burgau – Ukulele für 
Anfänger*innen (Erwachsene) 

Grundlagen des Ukulele-Spiels können 
ohne musikalische Vorkenntnisse leicht 
erlernt werden. Im Kurs für Erwachsene 
werden Akkorde und Schlagmuster ver-
mittelt, die in möglichen Liedern zur An-
wendung kommen. 

Wir verwenden eine Sopran-Ukulele. 
Diese kann auch für die Dauer des Kur-
ses zum Preis von 5 Euro gemietet wer-
den (bei Bedarf bitte bei der Anmeldung 
angeben). Bitte mitbringen: Ukulele 

Der Kurs findet im 14-tägigen Rhyth-
mus statt. Rita Greschner, Musiklehrerin 

2 Termine, 02.10.2023, 16.10.2023 
montags, 19:00 - 20:00 Uhr, Musik-
Ecke Burgau, Kastanienstr. 13, Burgau 

Kursgebühr: 24,00 € (zzgl. 5,00 € für 
Unterrichtsmaterial; am ersten Kurs-
abend an Kursleiterin zu bezahlen) 

 
 

T026h Burgau – Akustikgi-
tarre für Anfänger*innen 
(Erwachsene) 

Dieser Kurs bietet den Teilnehmenden 
die Möglichkeit, ohne Notenkenntnisse 
einfache Lieder zu begleiten. Es werden 
die Stimmung der Gitarre, rhythmische 
Grundlagen und verschiedene An-
schlagtechniken (einfache Schlagmus-
ter, Fingerpicking etc.) vermittelt. Falls 
keine Gitarre vorhanden ist, kann auch 
ein Instrument zum Preis von 5 Euro für 
die Dauer des Kurses ausgeliehen wer-
de (bei Bedarf bitte bei der Anmeldung 
angeben). Bitte mitbringen: Gitarre 

Der Kurs findet im 14-tägigen Rhyth-
mus statt. Rita Greschner, Musiklehrerin 

2 Termine, 09.10.2023, 23.10.2023 
montags, 19:00 - 20:00 Uhr

Musik-Ecke Burgau, Kastanienstr. 13, 
Burgau 

Kursgebühr: 24,00 € (zzgl. 5,00 € für 
Unterrichtsmaterial; am ersten Kurs-
abend an Kursleiterin zu bezahlen) 

 

 
V202h Burgau – Israel 

Israel ist einzigartig. Skifahren im Nor-
den, Schnorcheln im Süden, Baden im 
See Genezareth, Queren einer Wüste, 
Zeitungslesen im Toten Meer und Ver-
sinken im Meer der Tränen wegen Ge-
walt und Hass, Heilige Stätten für drei 
Weltreligionen und Zankapfel der Mäch-
tigen, Sorgenkind der Weltpolitik und 
faszinierende Heimat von Jesus. 

Fasziniert vom Flair Tel Avivs und dem 
strengen Jerusalem, dem sechstausend-
jährigen Jericho und der heiß umstritte-
nen Knesset, der Wüste und dem Jor-
dan, bereiste Pfarrer Huber das Land be-
reits acht Mal. Zudem ist es als Hinter-
grund des Alten und Neuen Testaments, 
aus theologischer Sicht hochinteressant. 

Der ehemalige Stadtpfarrer von Bur-
gau Johannes Huber gewährt am Vor-
tragsabend Einblicke in die Geschichte, 
die Politik und das Land Israel, die die 
Faszination noch größer werden lassen. 

Pfarrer Johannes Huber 
1 Termin, 08.11.2023 
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr 
Mittelschule, Kapuzinerstraße 8, 

89331 Burgau, Aula, Zufahrt und Ein-
gang von der Kapuzinerstraße 13 (wie 
Kindergarten) Eintritt: 6,00 € 

 
 

V203h Burgau – Vermögens-
übertragung auf die nachfol-
gende Generation 

In vielen Familien stellt sich die Frage, 
wie bzw. wann das eigene Haus auf die 
Generation der Kinder übertragen wer-
den soll – auch dies kann eine Form der 
Altersvorsorge sein. Dazu ergeben sich 
zahlreiche rechtliche Fragen, u.a. die Ab-
sicherung für den Übergeber. An diesem 
Abend wird die Übertragung von Grund-
besitz im Wege der „vorweggenomme-
nen Erbfolge“ erläutert. Darüber hinaus 
werden die verschiedenen Absiche-
rungsmöglichkeiten (Nießbrauch, Woh-
nungsrecht, Reallast, Wart- und Pflege-
versicherung) für die Eltern – als Noch-
Eigentümer des Hauses im Grundbuch – 
behandelt. 

Nach dem Vortrag werden Sie in der 
Lage sein, eine gute Entscheidung zur 
Übertragung Ihres Hauses zu treffen. 

Dagmar Kerler, Notarin, Burgau 
1 Termin, 24.01.2024 
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr 
Mittelschule, Kapuzinerstraße 8, 

89331 Burgau, Aula, Zufahrt und Ein-
gang von der Kapuzinerstraße 13 (wie 
Kindergarten); Eintritt: 6,00 €

ANZEIGE
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Kabarett – 12.12.2023, Kapuziner-Halle, Burgau 

Django Asül – Rückspiegel 2023 - Ein satirischer Jahresrückblick 
Wer nach vorne fährt, sollte den Blick 
nach hinten nicht vergessen. Das lernt 
man schon in der ersten Fahrstunde. 
Was in der räumlichen Dimension ange-
bracht ist, kann also für die zeitliche Di-
mension nicht schlecht sein. 

Und das Jahr 2023 hat einen eigenen 
Abend im Rückspiegel wahrlich ver-
dient. Mit bissigem Blick, urkomischem 
Wortwitz und wie immer energiegela-
den nimmt Django Asül die Ereignisse 
der letzten zwölf Monate ins Visier. 

Ob Highlights oder Riesenflops, ob 
Politik, Gesellschaft oder Sport – nichts 
wird ausgelassen, aber garniert mit den 
unglaublichsten Kuriositäten des Jahres. 

Und das Ganze kräftig gewürzt, ger-
ne auch mal hinterhältig und erfri-
schend fies. 

Wer als Zuschauer die vergangenen 
zwölf Monate so kurzweilig serviert be-
kommt, freut sich garantiert und amü-
siert auf das neue Jahr! 

Foto: © mediaPool, Manfred Huber

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Burgau 
Schloss Burgau – Norbert-Schuster-Str. 3 
Kapuziner-Halle – Kapuzinerstr. 9-11, Burgau 
Veranstaltungsbeginn: 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr  
(falls nicht anders angegeben) 

Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1 

Tel. 08222 / 4006 42 – www.burgau.de 

Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1 

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2

Konzert 

Maffay pur - Tribute Show 
Samstag 21.10.2023 um 20:00 Uhr 
in der Kapuziner-Halle, Burgau 
 
„Maffay Pur“ Tribute Band präsentiert Songs für die Ewig-

keit. Authentisch, leidenschaftlich, mitreißend und 100% live. 
Diese Tribute Show trägt die Faszination der Songs von Peter 
Maffay in den besten Versionen in sich. Wer kennt nicht die 
Songs „ Über 7 Brücken musst du gehen“, „Und es war Som-
mer“ oder „Du“. Die Popularität dieser zeitlosen Ohrwürmer 
ist nach wie vor bei Jung und Alt ungebrochen. „Maffay Pur“ 
hat sich zum Ziel gesetzt, die besten Versionen mit der größt-
möglichen Authentizität wiederzugeben. 

Basierend auf den legendären Konzerten der Tattoos Live 
mit dem Philharmonie Volkswagen Orchestra, der phantasti-
schen Ewig Tour 2009 und den Live Versionen von Maffay 96 
Live, werden die Konzerte von „Maffay Pur“ inszeniert. 

Erleben Sie mit uns das großartige Flair der guten alten Zeit 
mit Songs, die für die Ewigkeit geschrieben wurden. 

Foto: fotoshooting-koblenz.de 

Konzert 

Kapelle Petra  
Samstag 14.10.2023 um 20:00 Uhr 
in der Kapuziner-Halle, Burgau 
 
Kapelle Petra ist Kult. Sie ist ein deutschsprachiges Indie 

Rock Trio aus Hamm/Westfalen und überregional als gran-
diose Liveband bekannt. Die Band veröffentlichte bereits 
sieben Studio-Alben, feierte 2018 auf großer Jubiläumstour 
ihr 21-jähriges Bestehen und blickt dabei auf zahlreiche Er-
folge (aktuelles Album „Nackt“ knackte die Top50 der Al-
bum Charts), Kuriositäten (das Video zu „Geburtstag“ 
wurde weit über 4 Millionen Mal auf Youtube angeschaut) 
und große Auftritte (Festivals wie „Open Flair“, „Tauber-
tal“ und „Rock am Ring“ oder TV-Auftritte bei diversen Jo-
ko&Klaas-Shows oder Pufpaffs „Happy Hour“) zurück. 
Auch Streaming können sie: So schmückten sie bereits 
Playlistcover (u.a. Spotify „Klare Kante“) und ihre Songs 
wurden knapp 15 Millionen Mal gestreamt. Der Band ge-
lingt es auf eigene Weise, Brücken zwischen Spaß, Melan-
cholie und gut gespielten Songs zu bauen. Die Kapelle Pe-
tra hinterlässt überall ein glückliches Publikum.  

Foto: Marcel Strecker 
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Tobi van Deisner & Wiebke Klein-Diesner 

Mit 450 Windeln um die Welt - un-
sere Reise entlang der Seidenstraße 

am 17.11.2023 in der Kapuziner-Halle Burgau 
Wiebke Klein-Diesner weiß, worauf es ankommt. Schließlich 
reist sie mit Familie im Schlepptau elf Monate im Pickup auf 
der Seidenstraße durch Zentralasien, die Mongolei und Chi-
na. Besucht 25 Länder mit dem Ziel Singapur. Mit im Gepäck 
sind ein Bobby Car, 450 Windeln und jede Menge Abenteuer 
für ihren 14 Monate alten Sohn Finn. Die Seidenstraße muss 
man mal gemacht haben, schwärmt sie vom Reise-Mythos. 
Aber gute Vorbereitung ist das Ein und Alles. Schließlich gilt 
es, stressige Schreckmomente zu bewältigen, wie z.B., als sie 
in der Wüste Gobi im Sand stecken blieben oder der Rahmen 
ihres Fahrzeugs in Kasachstan brach und sie zwei Wochen 
vor der Werkstatt kampieren mussten, bis ihr Untersatz wie-
der fuhr. 

In ihrem farbenfrohen Multimedia-Vortrag erzählt sie 
mit ihrem Mann Tobi van Deisner von zahlreichen witzi-
gen und spannenden Anekdoten ihrer Abenteuerreise.  

Foto: Tobi van Deisner

safe the date – Premiere am 21.10. um 20 Uhr 

Wir sind dann mal… WEG 
Ein Theaterstück von und mit „Alles inklusive“ 

 
Manchmal wollen wir alle nur weg! Woanders sein! 

Dorthin, wo es besser ist als hier, oder wenigstens mal 
anders... Man fährt los, weil man Sehnsucht hat, nach et-
was Ungestilltem, Unentdecktem, in der Welt oder in sich? 

Man macht neue Erfahrungen und begegnet anderen 
Menschen. 

Reisen ist Suchen, und der Weg ist oft das Ziel. 
Unternehmen Sie mit uns eine Reise zu fremden Orten, mit 
überraschenden Begegnungen und mit ungewissem Ziel! 

Die Theatergruppe „Alles inklusive“ besteht aus 11 Men-
schen mit und ohne Einschränkungen. Sie trifft sich seit Okto-
ber 2022 einmal wöchentlich. Unter der Leitung von Yasemin 
Kont, Vera Hupfauer und Dörte Trauzeddel probieren sich die 
Teilnehmer in verschiedenen Rollen und Darstellungsformen 
aus. Sie experimentieren mit Stimme und Körper, lernen sich 
kennen, spielen zusammen, stellen sich Fragen, finden Ant-
worten und begeben sich auf eine abenteuerliche Reise…. Sie 
entwickeln gemeinsam ein Theaterstück, das im Oktober 2023 
im Neuen Theater Burgau seine Premiere feiert. 

 
Die Spielzeiten: 
Premiere des Stückes am 21. Oktober um 20 Uhr 
Weitere Vorstellungen: 
Sonntag den 22. Oktober, 18 Uhr  
(mit GebärdendolmetscherInnen)  
Samstag den 28. Oktober, 20 Uhr 
Sonntag den 29. Oktober, 18 Uhr

Betreiber von Ferienwohnungen oder Ferienzimmern (bis 9 
Betten) können ihre Unterkünfte nach den Richtlinien des 
Deutschen Tourismusverbandes (DTV) im Herbst 2023 wie-
der klassifizieren lassen. Die Regionalmarketing Günzburg 
GbR – Wirtschaft und Tourismus (RMG) führt die DTV- Klas-
sifizierung im Landkreis Günzburg als lizenzierte Tourismus-
organisation durch. Entsprechende Termine können bis spä-
testens 4. Oktober 2023 gebucht werden bei Monika Rubik 
(m.rubik@landkreis-guenzburg.de, Tel. 08221/95-142) im 

Tourismusteam der RMG. Der aktuell gültige DTV-Kriterien-
bogen zur Vorabinformation ist unter www.familien-und-kin-
derregion.de/internes verfügbar. 

Ende September / Anfang Oktober bietet die RMG wieder 
Termine zur DTV-Nach- und auch Neuklassifizierung an. In-
teressenten an einer bett+bike-Klassifizierung können sich 
jederzeit im Team Tourismus bei der RMG, Franziska Degen-
hardt (f.degenhardt@landkreis-guenzburg.de, Tel. 08221/95-
141) oder Monika Rubik (siehe links) melden.

Gastgeber können sich wieder klassifizieren lassen 
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In der Oktober-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  
ANJA WICKE GRAFIK DESIGN:  

Für den individuellen und professionellen Auftritt in den Print- 
und Online-Medien – vom Entwurf bis zur fertigen Realisierung 
Ein durchgängig einheitliches Corporate Design in allen 
Medien schafft beim Endkunden Wiedererkennung und 
dadurch Vertrauen. Grafikdesignerin Anja Wicke begleitet 
Kunden aus Kultur und Wirtschaft bei der Gestaltung ihres 
visuellen Auftritts und ihrer Kommunikationsmittel. Dazu 
zählt das Entwickeln von Logos und eines einheitlichen 
Corporate-Designs, wie auch das Gestalten von Geschäfts-
papieren, Flyern, Broschüren und Anzeigen bis hin zu 
Fahrzeug- und Gebäudebeschriftungen. Genauso ist Anja 
Wicke zuverlässige Partnerin, wenn es um umfangreiche-
re Projekte, wie beispielsweise um Messen oder um Aus-
stellungen, geht. 

Die staatlich geprüfte Grafikdesignerin war mehr als 
zehn Jahre für namhafte Grafikagenturen in Augsburg und 
München tätig, seit 2013 arbeitet sie komplett selbständig. 
Als Freiberuflerin ist es für Anja Wicke jederzeit möglich, 
mit kurzen Kommunikationswegen und der direkten Nähe 
zum Kunden schnell und flexibel zu reagieren. Manche 
Kunden haben bereits konkrete Vorstellungen oder viel-
leicht sogar ein bestehendes Corporate Design, das weiter-
geführt werden kann. Andere starten gerade neu oder 
möchten sich verändern. In einem persönlichen Gespräch 
berät Anja Wicke und klärt Fragen wie: Wer ist die Ziel-
gruppe? Wie möchte der Kunde auftreten? Was möchte 
der Kunde erreichen? Die Antworten darauf bilden die Ba-
sis für das Entwickeln und Ausarbeiten kreativer Ideen 

über die Präsentation von Vorschlägen und Entwürfen bis 
hin zum fertigen Ergebnis. 

Zahlreiche Kontakte und ein breitgefächertes Netzwerk 
erlauben es Anja Wicke, in einem Team von Partnern aus 
den verschiedensten Bereichen zusammenzuarbeiten. Da-
zu zählen Illustratoren, Texter, Fotografen, Programmierer 
und IT-Spezialisten, wie auch Druckereien mit unter-
schiedlichsten Schwerpunkten. Ablauf und Koordination 
liegen in den Händen von Anja Wicke – so bleibt sie kom-
petente und verlässliche Ansprechpartnerin bis zum er-
folgreichen Abschluss. 

Die meisten ihrer Kunden betreut die Grafikdesignerin 
bereits seit vielen Jahren, womit sich eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit entwickelt hat. Jedes Projekt ist indivi-
duell und wird auch ganz individuell behandelt – am Ende 
muss sich der Kunde mit dem Ergebnis identifizieren kön-
nen. 
 

Anja Wicke ist staatlich geprüfte Grafikerin und Freiberuf-
lerin. Seit zehn Jahren arbeitet sie komplett selbständig. 

Von der Idee bis zum fertigen Produkt: Damit gute Gestal-
tung funktioniert muss alles stimmig sein. 

Bilder: Leo Wicke

ANJA WICKE GRAFIK DESIGN  
staatl. gepr. Grafikdesignerin  
Amalienstraße 12, 89331 Burgau 
 
Telefon: 08222 - 9618 832 
Mobil: 0162 - 1623 200 
E-Mail: post@anja-wicke.com 
Internet: www.anja-wicke.com 

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor
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Wir beraten Sie gerne hier in Burgau!

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de

Steigerung der  
Energieeffizienz  
durch Balkon- 
verglasung
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Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

Meisterbetrieb
seit 16 Jahren

Unsere Leistungen:

Garten & Landschaftsbau
Pflaster · Pflanzungen · Pflege

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de
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Fundgegenstände mit Stand vom 19.9.23
Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
26 2023 21.03.2023 Geldbeutel pink 17.03.2023 Remsharter Str. (Grund-
27 2023 21.03.2023 Herrenfahrrad, everest, petrol/gelb 21.03.2023 Stadtgebiet
28 2023 21.03.2023 Damenfahrrad, Hercules, grau 21.03.2023 Stadtgebiet
29 2023 21.03.2023 Fahrrad, Winora, silber/schwarz 21.03.2023 Gartenstr.
30 2023 04.04.2023 Drohne schwarz "Tomzon" 04.04.2023 Mindelstr.
31 2023 11.04.2023 Kulturbeutel schwarz mit Inhalt 09.04.2023 Wald
32 2023 02.05.2023 Bargeld 29.04.2023 Siemensstr. (LIDL)
33 2023 14.04.2023 Uhr fitbit, rosa 14.04.2023 Stadtgebiet
34 2023 03.05.2023 Mäppchen/ Geldbeutel weinrot 03.05.2023 Eschenweg
35 2023 15.05.2023 Herrenfahrrad, Pegasus, silber 15.05.2023 Ulmer Str.
36 2023 25.05.2023 Smartphone, Samsung A30, blau 23.05.2023 Zeisiggasse
39 2023 30.05.2023 Ring silber 30.05.2023 Gerichtsweg (Rathaus)
40 2023 02.05.2023 Klapphandy, Samsung 01.06.2023 Siemensstr. (LIDL)
42 2023 03.06.2023 Fahrrad, grau, BC/AT 700 03.06.2023 Käppelestr.
44 2023 23.06.2023 zwei identische Fahrräder rot/orange 22.06.2023 Jahnstr.
45 2023 10.07.2023 Fahrrad, wieß/rot/schwarz, tretwerk 10.07.2023 Bahnhofweg
46 2023 10.07.2023 Bargeld 10.07.2023 Bahnhofweg
48 2023 18.07.2023 Brille schwarz 18.07.2023 Remsharter Str.
49 2023 20.07.2023 Brillenetui, weinrot/gold 20.07.2023 Gerichtsweg (vor Rathaus)
50 2023 21.07.2023 Armbanduhr gold 20.07.2023 Augsburger Str.
51 2023 21.07.2023 Fahrrad, weiß/orange, KTM 21.07.2023 Stadtgebiet
52 2023 24.07.2023 Brille, schwarz/lila 24.07.2023 Tellerstr.
53 2023 24.07.2023 Brille, silber 24.07.2023 Tellerstr.
54 2023 01.08.2023 Kulturbeutel schwarz mit Inhalt, REDKEN 01.08.2023 Kirche

56 2023 08.08.2023
Fahrrad, grau, BBF Bike, mit Gepäckträger, 
tiefer Einstieg 08.08.2023 Tellerstr.
verschiedene Schlüssel

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das 
Eigentum des Finders über. Sie erreichen unser Fundamt unter der Tel.: 08222 4006-29

Wir musizieren miteinander 
Um das aktive Musizieren miteinander zu fördern und um 
den Erhalt unserer Blaskapelle zu sichern, bietet die Mu-
sikkapelle Unterknöringen allen interessierten Musikern 
und Musikerinnen, die in Burgau und deren Stadteilen 
wohnen die Möglichkeit zum gemeinsamen Musizieren an. 

Falls Sie in früheren Jahren bereits ein Instrument ge-
spielt haben und dieses Hobby wieder aktivieren möchten, 
sind uns alle Musikbegeisterten ganz herzlich willkommen. 

In einer „Bläserklasse für Erwachsene“ werden wir ge-
meinsam leichte Musikstücke unter der Anleitung unseres 
Dirigenten Michael Brenner im Proberaum der Musikka-
pelle Unterknöringen einproben und erarbeiten, die wir 
dann bei einer passenden Gelegenheit aufführen und bei 
einem kleinen Konzert darbieten können. Auch für Neu-
einsteiger werden wir die Möglichkeit zum Erlernen eines 
Blasinstrumentes anbieten. 

Es sind auch einige Blasinstrumente im Fundus der Mu-
sikkapelle, die bei Bedarf ausgeliehen werden können. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, oder wenn Sie 
nähere Auskünfte erhalten möchten, dann melden Sie sich 
beim 1.Vorstand der Musikkapelle Unterknöringen Anton 
Abold unter 01703062593 an. 

Helmut Kraus Vizewelt-
meister im Bankdrücken 

 
Bei der Weltmeisterschaft in Wien vom 19.09-23.09.23 be-
legt Helmut Kraus den 2. Platz im Bankdrücken. 

In der offenen Klasse Master 50-59 Jahre, wo es um kei-
ne Gewichtsklassen sondern um Relativpunkte geht (ge-
drückte Last im Verhältnis zum Körpergewicht), begann 
Helmut mit einer Einstiegslast von 285 kg, die er aber erst 
im zweiten Versuch gültig bekam. Im dritten ging es dann 
an die magischen 300 kg, die Ziel jedes Bankdrücker sind. 
Auch diese Last drückte Helmut souverän nach oben und 
konnte sich den zweiten Platz sichern. 

Bei der Siegerehrung wurde er auch noch als relativ 
zweitbester Heber aller Bankdrücker geehrt. 

Helmut Kraus ist somit der erste deutsche Bankdrücker, 
der im Alter von 52 Jahren und mit nur 102,6 kg Körper-
gewicht eine derart hohe Last bewegt hat.
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15 NEUE 
AZUBIS.
Seit Firmenbestehen bilden die drei Burgauer Unter-
nehmen der Klimmer Group – BSB Metallverformung 
GmbH + Co. Stanzwerk, BWB Behälter-Werk Burgau 
GmbH + Co. KG und die Ernst Klimmer GmbH – 
erfolgreich aus. 
Für weitere fünfzehn Auszubildende begann am 
1.September 2023 ein neuer und wichtiger Lebens-
abschnitt ins Berufsleben in der Klimmer Group.  
Ausgebildet wird u.a. in den bekannten Ausbildungs-
berufen Industriekaufmann/-frau, Fachinforma-
tiker/in mit Fachrichtung Systemintegration, Werk-
zeugmechanikerin, Mechatroniker/in, Elektroniker/in 
und Maschinen- und Anlagenführer/in. 

Im Rahmen der gemeinsamen Einführungsveran-
staltung der drei Burgauer Betriebe wurden die 
neuen Mitarbeitenden von Vertretern der Geschäfts-
leitung, Personal- und Ausbildungsleitung begrüßt. 

WERDE AUCH DU TEIL DER

Alle weiteren Infos 
fi ndest Du hier: 
www.klimmer-group.com

www.bsb-bwb.dewww.klimmer-gmbh.de

SRK Fahrschulen Robert + Tobias Klein 
in Burgau 

Theorieunterricht: Mo. und Do. 19 Uhr 
Tel.: 08221-31915 

www.srk-fahrschulen.de

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
PfarrerVölkStraße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 082221602

www.gasthofjehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903


